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Rochusstraße 230-234 | 53123 Bonn 

Telefon 0228 50446980  | www.bardong-hoerakustik.de

...bestes Hören!

ES IST NICHT EGAL, WO SIE  
IHRE HÖRGERÄTE KAUFEN!

Wir gehören nicht zu einem Hörgeräte-Hersteller, 

 sind also der bestmöglichen Lösung

 

 ein lokales Unternehmen, deshalb wollen wir die  

 Menschen hier begeistern.

Wir sind inhabergeführt, deshalb nehmen wir Ihre  

 Zufriedenheit ganz persönlich

Bei uns erhalten Sie Hörgeräte in allen Preis- und  
 Leistungsklassen

Durch gemeinsamen Einkauf können wir Ihnen  

 beste Preise bei allen Hörgeräten

UNABHÄNGIG - INHABERGEFÜHRT - SERVICESTARK

Manuela & Robert Bardong, 
Hörakustikmeister & Inhaber

Stadt verleiht
„Ehrenpreis Bonner Sport“ und Sportabzeichenehrung

Auszeichnungen Ehrenpreis Bonner Sport, vorne v. l.: Volker Hampke, OB Katja Dörner, Giesela Hampke, Dr. Royka Camara, SportdezernentinAuszeichnungen Ehrenpreis Bonner Sport, vorne v. l.: Volker Hampke, OB Katja Dörner, Giesela Hampke, Dr. Royka Camara, SportdezernentinAuszeichnungen Ehrenpreis Bonner Sport, vorne v. l.: Volker Hampke, OB Katja Dörner, Giesela Hampke, Dr. Royka Camara, SportdezernentinAuszeichnungen Ehrenpreis Bonner Sport, vorne v. l.: Volker Hampke, OB Katja Dörner, Giesela Hampke, Dr. Royka Camara, SportdezernentinAuszeichnungen Ehrenpreis Bonner Sport, vorne v. l.: Volker Hampke, OB Katja Dörner, Giesela Hampke, Dr. Royka Camara, Sportdezernentin
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Kommunalpolitischer Empfang der CDU Hardtberg

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD macht Tempo beim Schulbau
Moderne Schulen für die Stadt - SPD setzt auf klare Prioritäten

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn e.....     VVVVV.....

Zuweisungsquote übererfüllt
Hohe Kosten für Flüchtlingsunterbringung

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Beim Jahresempfang der CDU
standen Guido Déus MdL, Chris-
toph Schada von Borzyskowski
und viele weitere Politiker der
CDU den Hardtbergern Rede
und Antwort. Dabei wurde Bi-
lanz über die Arbeit als Oppo-
sitionspartei in den vergange-
nen fünf Jahren gezogen. In den
Gesprächen mit den über 50
Teilnehmern kamen Wünsche
u.a. nach einer pragmatische-
ren Verkehrspolitik, saubereren

Zentren und besser ausgestat-
teten Kitas und Schulen zur
Sprache.

v.l.n.r.: Enno Schaumburg, Anjav.l.n.r.: Enno Schaumburg, Anjav.l.n.r.: Enno Schaumburg, Anjav.l.n.r.: Enno Schaumburg, Anjav.l.n.r.: Enno Schaumburg, Anja
Poprawka, Christian Weiler, Chris-Poprawka, Christian Weiler, Chris-Poprawka, Christian Weiler, Chris-Poprawka, Christian Weiler, Chris-Poprawka, Christian Weiler, Chris-
tos Katzidis MdL, Stephanie Bu-tos Katzidis MdL, Stephanie Bu-tos Katzidis MdL, Stephanie Bu-tos Katzidis MdL, Stephanie Bu-tos Katzidis MdL, Stephanie Bu-
lang-Matern, Christoph Schada vonlang-Matern, Christoph Schada vonlang-Matern, Christoph Schada vonlang-Matern, Christoph Schada vonlang-Matern, Christoph Schada von
Borzyskowski, Guido Déus MdL,Borzyskowski, Guido Déus MdL,Borzyskowski, Guido Déus MdL,Borzyskowski, Guido Déus MdL,Borzyskowski, Guido Déus MdL,
Sabine Kramer & Prof. HendrikSabine Kramer & Prof. HendrikSabine Kramer & Prof. HendrikSabine Kramer & Prof. HendrikSabine Kramer & Prof. Hendrik
Streeck MdBStreeck MdBStreeck MdBStreeck MdBStreeck MdB

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Der Sanierungsstau in den Bon-Der Sanierungsstau in den Bon-Der Sanierungsstau in den Bon-Der Sanierungsstau in den Bon-Der Sanierungsstau in den Bon-
ner Schulen, den wir auch imner Schulen, den wir auch imner Schulen, den wir auch imner Schulen, den wir auch imner Schulen, den wir auch im
Hardtberg überall sehen, istHardtberg überall sehen, istHardtberg überall sehen, istHardtberg überall sehen, istHardtberg überall sehen, ist
nicht mehr länger hinnehmbarnicht mehr länger hinnehmbarnicht mehr länger hinnehmbarnicht mehr länger hinnehmbarnicht mehr länger hinnehmbar.....
Als SPD kämpfen wir vehementAls SPD kämpfen wir vehementAls SPD kämpfen wir vehementAls SPD kämpfen wir vehementAls SPD kämpfen wir vehement
dafürdafürdafürdafürdafür,,,,, dass die Bonner Schulen dass die Bonner Schulen dass die Bonner Schulen dass die Bonner Schulen dass die Bonner Schulen
künftig schneller saniert werkünftig schneller saniert werkünftig schneller saniert werkünftig schneller saniert werkünftig schneller saniert wer-----
den.den.den.den.den. Mit der jetzt vorgelegten
Prioritätenliste des Städtischen
Gebäudemanagements (SGB)
wird endlich transparent, wel-
che Projekte wann angegangen

werden sollen. Das ist ein wich-
tiger Schritt hin zu mehr Tempo
beim Schulbau.
„Wir haben uns als SPD wieder-
holt dafür eingesetzt, dass ge-
rade bei den Schulen endlich
mehr Tempo reinkommt“, beto-
nen die Bezirksverordneten Do-die Bezirksverordneten Do-die Bezirksverordneten Do-die Bezirksverordneten Do-die Bezirksverordneten Do-
minik Loosen und Leon Schwminik Loosen und Leon Schwminik Loosen und Leon Schwminik Loosen und Leon Schwminik Loosen und Leon Schwararararar-----
zezezezeze. „Es kann nicht sein, dass
Kinder und Jugendliche in ma-
roden Gebäuden lernen müssen.

Bildung muss ganz oben auf der
Agenda stehen.“
Dass es bei den Schulen im
Stadtbezirk voran geht, zeigt die
Fertigstellung der Rochusschu-
le. Die Arbeiten werden zu Be-
ginn des neuen Schuljahrs ab-
geschlossen sein - allerdings
mit Verzögerung. „Das zeigt: Die
neue Prioritätensetzung war
dringend notwendig, um die Ge-
schwindigkeit künftiger Bauvor-

haben zu erhöhen - vor allem
beim OGS-Ausbau, aber auch bei
weiteren Hardtberger Projek-
ten“, ergänzen Loosen und
Schwarze.
Für die SPD Hardtberg ist klar:
Die Sanierung von Schulen muss
Priorität haben. Dafür hat sich
die SPD erfolgreich eingesetzt
und wird auch weiter Druck ma-
chen bei diesem Thema.

Gabi Mayer

Ende: Aus der Arbeit der Partei Bürger Bund Bonn e. V.

Seit Jahren kritisiert der BBB, dass
OB Katja Dörner nichts gegen
die überhöhte Zuweisung von
Flüchtlingen nach Bonn unter-
nommen hat. Die gesetzliche Zu-
weisungsquote nach dem Flücht-
lingsaufnahmegesetz war in den
Jahren 2023 und 2024 und ist
auch im laufenden Jahr durch-
gängig mit 15-20% übererfüllt,
wie die Fraktion von der Verwal-

tung erfuhr. Das hat auch Aus-
wirkungen auf die Folgekosten
für den städtischen Haushalt. So
blieben 2023 bei Aufwendungen
in Höhe von 74,2 Mio. Euro nach
Abzug aller Erträge, überwie-
gend Zuweisungen des Landes,
unter dem Strich 19,8 Mio. Euro
für Unterbringung und Versor-
gung übrig, für die die Stadt auf-
kommen musste. 2024 blieben

gar 38,5 Mio. Euro zusätzlich bei
der Stadt hängen.
Der BBB fordert daher, die Er-
füllungsquote schnellstmöglich
mit den der Stadt möglichen
Mitteln mindestens auf 100%
zurückzuführen und sich endlich
viel vehementer für eine realis-
tische Kostenerstattung einzu-
setzen.Andernfalls kann die
Stadt einen gerechten Ausgleich

nur über eine entsprechende
Begrenzung der Unterkunftska-
pazitäten erreichen, was in an-
deren Kommunen insbesondere
im Rhein-Sieg-Kreis bereits gän-
gige Praxis zu sein scheint: Pro-
zentual liegt z.B. die aktuelle
Quote nach dem Flüchtlingsauf-
nahmegesetz für Wachtberg bei
91,5 Prozent.

Johannes Schott
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Duisdorfer Jazzsommer
Hardtberg Kultur

Kraskes Knusper Jazz
Hardtberg Kultur

Am Sonntag, 27. Juli, ab 11 UhrSonntag, 27. Juli, ab 11 UhrSonntag, 27. Juli, ab 11 UhrSonntag, 27. Juli, ab 11 UhrSonntag, 27. Juli, ab 11 Uhr
spielt die Gruppe „Soulful Un-
plugged“ im Rahmen des Duis-
dorfer Sommers im Kulturzentrum
Hardtberg.
Geboten wird die Musik des le-
gendären und im Jahr 2013 ver-
storbenen US-amerikanischen
Musikers und Komponisten J.J.
Cale. Musiklegende Eric Clapton
würdigte diese einst als „mini-
malistisch“. „Das Wesentliche
sind die Feinheiten“, schwärmte
Clapton über den Mitbegründer
des sogenannten „Tulsa Sounds“
und es war denn auch Eric Clap-
ton, der die J.J. Cale Kompositio-
nen „Cocaine“ oder „After Mid-
night“ weltweit bekannt machte.
Die sechsköpfige Bonner Forma-
tion „Soulful Unplugged“ besteht
aus: H. G. Rehse (Gesang & Gitar-
re), Ralf Grottian (Mundharmoni-
ka), H. B. Hövelmann (Gitarre),
Mario Hattemer, Keyboards, Rudy
Flachs (Bass) und Jo Burg (Schlag-
zeug). Freier Eintritt ab 10:30 Uhr.
Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     August,August,August,August,August, ist ab 11 ist ab 11 ist ab 11 ist ab 11 ist ab 11
UhrUhrUhrUhrUhr die Kölner Jazzband „Cologne

Jass Society“ im Kulturzentrum
Hardtberg zu Gast.
Zum musikalischen Spektrum der
Gruppe gehören Stücke aus dem
alten New Orleans - z. B. den
Chimes Blues von King Oliver, die
Bourbon Street Parade - aber auch
Titel, die durch weiße Dixieland-
bands im Umfeld von Chicago po-
pulär geworden sind, wie den Ori-
ginal-Dixieland Onestep und Fid-
gety Feet. Zum Repertoire der
Band gehören ebenso Evergreens
aus Musical und Film: z. B. aus
„Some like it hot“. Duke Elling-
ton wie auch die Blütezeit des
Revival in Europa (Chris Barber,
Acker Bilk, Sidney Beschet) ha-
ben musikalische Spuren bei ihr
hinterlassen.
Zur „Cologne Jazz Society“ gehö-
ren Jörg Kuhfuss (Trompete), Jo-
chen Kruse (Posaune), Manfred
Isenberg (Klarinette und Tenorsax),
Arthur Osiewatsch (Klavier), Klaus
Diemer (Banjo und Gitarre), Mi-
chael Schöneich (Bass) und Mavy
Liebmann (Schlagzeug). Freier Ein-
tritt ab 10:30 Uhr.

Am Sonntag, 10. August, spielt ab
11 Uhr die Gruppe „Kraskes Knus-
per Jazz“ zum dritten Mal im Kul-
turzentrum Hardtberg. Das Quin-
tett rund um die Jazzsängerin Hei-
ke Kraske bietet eine bunte Mi-
schung aus Jazz Standards, Pop-
songs und Jazzschlagern. Diese
Lieder werden in den Stilrichtun-
gen Swing, lateinamerikanischer
Bossa Nova oder gefühlvolle Bal-

lade präsentiert. Die Titel werden
allesamt mit deutschsprachigen
Texten dargeboten.
Eine Auswahl wunderbarer Musik
von Caterina Valente, Götz Als-
mann, Manfred Krug, Hildegard
Knef oder Roger Cicero und auch
eigene Texte werden in besonde-
ren Arrangements mit großer
Spielfreude präsentiert.
Freier Eintritt ab 10:30 Uhr.
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Möbel Kurth: Der Preis ist heiß
Sonderverkauf wegen Sortimentserweiterung gestartet - Schnellsein lohnt sich

Anzeige

Ute und Willi Kurth führen, unterstützt von Sohn Fabian (Mitte), das überUte und Willi Kurth führen, unterstützt von Sohn Fabian (Mitte), das überUte und Willi Kurth führen, unterstützt von Sohn Fabian (Mitte), das überUte und Willi Kurth führen, unterstützt von Sohn Fabian (Mitte), das überUte und Willi Kurth führen, unterstützt von Sohn Fabian (Mitte), das über
die Grenzen Alfters hinaus bekannte Einrichtungshaus für individuelledie Grenzen Alfters hinaus bekannte Einrichtungshaus für individuelledie Grenzen Alfters hinaus bekannte Einrichtungshaus für individuelledie Grenzen Alfters hinaus bekannte Einrichtungshaus für individuelledie Grenzen Alfters hinaus bekannte Einrichtungshaus für individuelle
und hochwertige Wohnkultur. (Foto: WDKund hochwertige Wohnkultur. (Foto: WDKund hochwertige Wohnkultur. (Foto: WDKund hochwertige Wohnkultur. (Foto: WDKund hochwertige Wohnkultur. (Foto: WDK

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Ort-Ort-Ort-Ort-Ort. Das Einrichtungshaus
Möbel Kurth braucht Platz für
Sortimentserweiterungen und -
aktualisierungen. Deshalb lädt
es zu einem Sonderverkauf bisSonderverkauf bisSonderverkauf bisSonderverkauf bisSonderverkauf bis
einschließlich 31. Julieinschließlich 31. Julieinschließlich 31. Julieinschließlich 31. Julieinschließlich 31. Juli ein. Egal,
ob Wohn- und Schlafzimmerein-
richtungen, Polstermöbel, Kü-
chen und Esszimmer oder Ein-
zelstücke und Accessoires - tol-
le Angebote zu Schnäppchen-
preise warten auf findige Kun-
den. „Auf unsere hochwertigen,
trendigen und funktionalen Aus-
stellungsstücke bieten wir mit
Rabatten bis zu 60 Prozent so-
wie 10 Prozent auf alle Möbel-
und Küchenneubestellungen
während der Aktionstage ein-
malige Einkaufsmöglichkeiten“,
erläutern Ute und Willi Kurth,
die gemeinsam das Fachgeschäft
am Alfterer Landgraben 43 füh-
ren. „Demnächst möchten wir
unseren langjährigen treuen und
neuen Kunden dann wieder jede
Menge Neuheiten in den unter-
schiedlichen Einrichtungsseg-
menten bieten.“ Nach den Er-
fahrungen der letzten Jahre sind
die besten Stücke schnell ver-
griffen. Schnellsein lohnt sich
also. Alle erworbenen Ausstel-
lungsstücke können direkt mit-
genommen beziehungsweise
geliefert werden. Und eins ist
klar: Es handelt sich stets um
hochwertige hochwertige hochwertige hochwertige hochwertige WWWWWare in besterare in besterare in besterare in besterare in bester

QualitätQualitätQualitätQualitätQualität, nicht um sogenannte Ak-
tionsprodukte.
Neuartige Kochfeldabzüge und
leistungsfähige Dunstabzugshau-
ben sind in modernen KüchenKüchenKüchenKüchenKüchen un-
erlässlich. Für das EsszimmerEsszimmerEsszimmerEsszimmerEsszimmer sind
derzeit Stühle, Tische und Bänke
in organischen Formen stark im
Kommen. Alles wird rund. Mono-
chrone Farben, aber auch kräftige
Farbtöne sind stark gefragt. Im
PolstermöbelbereichPolstermöbelbereichPolstermöbelbereichPolstermöbelbereichPolstermöbelbereich gehört
neueste Technik mehr und mehr
zum Standard, insbesondere was
Relax-Funktionen und deren ein-
fache Handhabung betrifft. Auch

spielt der Kuschelfaktor eine
immer größere Rolle, weshalb
Cord- und Samtbezüge bei Sitz-
möbeln und Couchgarnituren stär-
ker nachgefragt werden. Farblich
sind Terrakotta-Töne und Pastell-
farben in allen Nuancen der Hit.
Bei allen Angeboten ermöglicht
das Fachgeschäft individuelle Ge-
staltungswünsche und legt gro-
ßen Wert auf die Verwendung
nachhaltiger Materialien und Kon-
zepte.
Natürlich wird der ServiceServiceServiceServiceService bei Mö-
bel Kurth großgeschrieben. Die In-
haber stehen für kompetente Be-

ratung sowohl im Geschäft als
auch zu Hause und den einwand-
freien Auf- und Einbau der Mö-
bel. Das gilt ebenso für die Re-
novierung von Küchen, den Aus-
tausch von E-Geräten, Einbau-
spülen, Arbeitsplatten, Griffen
und Zubehör oder die Erneue-
rung von Nischenrückwänden.
Klassische und moderne Varian-
ten finden im Möbelhaus Kurth
ebenso ihren Platz wie trendige
Neuerungen. „Wir möchten un-
seren Kunden und Freunden von
behaglicher und funktionaler
Wohnkultur ein anspruchsvollesanspruchsvollesanspruchsvollesanspruchsvollesanspruchsvolles
SortimentSortimentSortimentSortimentSortiment bieten, in dem jeder
nach seinen Vorstellungen, Wün-
schen und Ansprüchen die für
ihn optimale Lösung findet“, ver-
sprechen die Inhaber Ute und
Willi Kurth. „“Wir müssen nicht
groß sein, um kleine Preise bie-
ten zu können“, heißt unsere
Devise. Deshalb: Kommen Sie
zu Möbel Kurth, dem modernen
Einrichtungshaus für Familien
und Einzelpersonen. Überzeu-
gen Sie sich von unserer Leis-
tungs- und Beratungsqualität
sowie unserem Service bei Lie-
ferung und Aufbau. Die jetzigen
Aktionswochen sind dafür der
ideale Zeitpunkt.“ Geöffnet ist
das Möbelhaus montags bis frei-
tags von 9 bis 13 Uhr und von
14 bis 19 Uhr sowie samstags
von 9 bis 14 Uhr. (WDK)

Verlängerte Bewerbungsfrist:
Stadt Bonn sucht ehrenamtliche Schiedspersonen
Im Bonner Teilschiedsamtsbe-
zirk 6 (Poppelsdorf, Ippendorf,
Ückesdorf, Röttgen, Venusberg)
ist das Ehrenamt einer Schieds-
person zu besetzen.
Wer in dem Bezirk wohnt, zwi-
schen 30 und 70 Jahre alt ist
und Interesse hat, ehrenamt-
lich Verantwortung für die Ge-
sellschaft zu übernehmen, kann
sich bis Donnerstag, 31. Juli bei
der Stadt Bonn melden.

Die ehrenamtliche Tätigkeit
startet am 1. Oktober. Speziel-
le Vorkenntnisse sind für die
Position nicht erforderlich.

Die Aufgabe der Schiedsperson
besteht darin, als Vorstufe zum
Gerichtsverfahren kleinere Mei-
nungsverschiedenheiten und
Streitigkeiten zu schlichten und
im Sühneverfahren einen Ver-
gleich herbeizuführen.

Dabei geht es um die Schlich-
tung von beispielsweise Nach-
barschaftsstreitigkeiten, Ärger
im Rahmen von Mietverhältnis-
sen und Ähnlichem.

Die Schiedsperson wird für fünf
Jahre von der zuständigen Be-
zirksvertretung gewählt und
kann wiedergewählt werden.
Weitere Informationen zu die-
sem Ehrenamt gibt es unter

www.bonn.de/schiedspersonen.
Bewerbungen können bis Don-
nerstag, 31. Juli, schriftlich per
Post an die Bundesstadt Bonn,
Bürgerdienste, Stadthaus, Ber-
liner Platz 2, 53103 Bonn, ge-
richtet werden.

Fragen zum Amt der Schieds-
person beantwortet die Stadt
auch gerne telefonisch unter der
Rufnummer 0228 / 77 25 46.
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Landgraben 43 • 53347 Alfter • Telefon 02222 2604
info@moebel-kurth.de • www.moebel-kurth.de
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9 –13 Uhr und 14 –19 Uhr, 
Sa. 9 –14 Uhr

SONDERVERKAUF
„AB SOFORT“ wegen Sortimentserweiterung!

6060%
RABATT

bis zu

AUF VIELE 
AUSSTELLUNGSSTÜCKE

** 10%
RABATT

AUF ALLE MÖBEL- UND
KÜCHEN-NEUBESTELLUNGEN

**

+
Lieferung und Montage Ihrer bei uns neu bestellten Möbel und Küchen kostenlos.**

*  Gültig bis zum 31.07.2025. ** Gültig nur für Möbel- und Küchen-Neubestellungen.

Besuchen Sie auch unseren Deko-Schnäppchenmarkt und ent-
decken Sie einzigartige Lieblingsstücke zu Schnäppchenpreisen!

Neuer Vorstand beim Musikverein Bonn-Duisdorf
Roland Rosenfelder zum Ehrenmitglied ernannt
Auf der jüngsten Mitgliederver-
sammlung des Musikvereins
Bonn-Duisdorf wurde ein neuer
Vorstand gewählt. Nach über zwei

Jahrzehnten an der Spitze des
Vereins hat sich Roland Rosenfel-
der nicht erneut zur Wahl gestellt.
Die Mitglieder ehrten seinen lang-

jährigen Einsatz mit einer beson-
deren Auszeichnung: Einstimmig
wurde Roland Rosenfelder zum
Ehrenmitglied ernannt.
Mit dem Wechsel an der Spitze
geht eine Ära zu Ende: Roland
Rosenfelder prägte den Musik-
verein Bonn-Duisdorf in seiner
22-jährigen Amtszeit als 1. Vor-
sitzender entscheidend. Unter
seiner Leitung entwickelte sich
der Verein zu einem mitglieder-
starken, jungen Blasorchester mit
hoher musikalischer Qualität und
einem lebendigen Vereinsleben.
Insgesamt blickt Rosenfelder auf
über 40 Jahre ehrenamtlicher Vor-
standstätigkeit in verschiedenen
Funktionen zurück. An seine Stel-
le tritt der 29-Jährige Trompeter
Jan Schillmöller.
Als Schriftführer folgt Manuel
Schedler auf Steffen Krug.

Der neue Vorstand des Musikverein Bonn-Duisdorf (v. l. n. r. HeinrichDer neue Vorstand des Musikverein Bonn-Duisdorf (v. l. n. r. HeinrichDer neue Vorstand des Musikverein Bonn-Duisdorf (v. l. n. r. HeinrichDer neue Vorstand des Musikverein Bonn-Duisdorf (v. l. n. r. HeinrichDer neue Vorstand des Musikverein Bonn-Duisdorf (v. l. n. r. Heinrich
Drilling, Dirk Rösler, Manuel Schedler, Franziska Birker, Ralf Cimiotti,Drilling, Dirk Rösler, Manuel Schedler, Franziska Birker, Ralf Cimiotti,Drilling, Dirk Rösler, Manuel Schedler, Franziska Birker, Ralf Cimiotti,Drilling, Dirk Rösler, Manuel Schedler, Franziska Birker, Ralf Cimiotti,Drilling, Dirk Rösler, Manuel Schedler, Franziska Birker, Ralf Cimiotti,
Sabrina Behr, Jan Schillmöller, Nicole Kapeller)Sabrina Behr, Jan Schillmöller, Nicole Kapeller)Sabrina Behr, Jan Schillmöller, Nicole Kapeller)Sabrina Behr, Jan Schillmöller, Nicole Kapeller)Sabrina Behr, Jan Schillmöller, Nicole Kapeller)

Roland Rosenfelder (l.) übergibtRoland Rosenfelder (l.) übergibtRoland Rosenfelder (l.) übergibtRoland Rosenfelder (l.) übergibtRoland Rosenfelder (l.) übergibt
den Vorsitz an Jan Schillmöller (r.)den Vorsitz an Jan Schillmöller (r.)den Vorsitz an Jan Schillmöller (r.)den Vorsitz an Jan Schillmöller (r.)den Vorsitz an Jan Schillmöller (r.)
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Sound of Emmaus: Wenn die Kirche zum Club wird

Clever sparen 

 im Juli 202520 RABATT*
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

Clever sparen
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com Sichtlich Spaß hatten die beiden 17-jährigen Anna-Lotte und Luna.Sichtlich Spaß hatten die beiden 17-jährigen Anna-Lotte und Luna.Sichtlich Spaß hatten die beiden 17-jährigen Anna-Lotte und Luna.Sichtlich Spaß hatten die beiden 17-jährigen Anna-Lotte und Luna.Sichtlich Spaß hatten die beiden 17-jährigen Anna-Lotte und Luna.
Foto: B MGFoto: B MGFoto: B MGFoto: B MGFoto: B MG

(TGH) Im Rahmen der Bonner Kir-
chennacht unter dem Motto
„Nacht der Träume“ verwandelte
sich die Hardtberger Emmaus-Kir-
che auf dem Brüser Berg in eine
pulsierende Tanzfläche. Unter
dem Titel „Sound of Emmaus - Die
elektronische Tanznacht in der
Kirche“ machte beeindruckende
Bühnen- und Lichttechnik den tra-
ditionell beschaulichen Gottes-
dienstraum zum elektrisierenden
Club-Tempel. Von 20 Uhr bis 24
Uhr feierten elektronische Musik-
liebhaber und Neugierige ausge-
lassen zu House-, Techno- und
EDM-Beats.
Bereits zu Veranstaltungsbeginn
füllte sich das Kirchenschiff: Far-
biges Licht tanzte über die Wän-
de, während NATE SEBSIBE die
Menge mit Deep-House-Klängen
und Live-Saxophon-Passagen in
seinen Bann zog. Im weiteren Ver-
lauf heizten RAVEPUNZEL mit trei-

benden House- und Tech-House-
Rhythmen sowie VEDI mit einer
mitreißenden Mischung aus EDM
und House ein. RENNAZZ sorgte
mit Future-House- und Bass-
House-Nummern für basslastige
Höhepunkte, bevor TIM & MALTE
das Line-up mit einem abwechs-
lungsreichen Genre-Mix ausklin-
gen ließen.
Für das leibliche Wohl war
ebenfalls gesorgt: Die Joki-Jugend
der Johanniskirchengemeinde
Duisdorf und die Teamer der Kon-
fis Hardtberg versorgten die Gäs-
te mit kalten Getränken und
Snacks.
Insgesamt herrschte eine überra-
schend gelöste Atmosphäre, in der
Stühle kurzerhand weggeräumt
wurden und Besucher zwischen
Gebetsempore und Altar tanzten.
Herausragend war, wie gelungen
die Symbiose aus sakralem Raum
und Club-Ästhetik wirkte.

Sichtlich Spaß an der etwas ande-
ren Veranstaltung hatten auch die
beiden 17-jährigen Luna, deren
Mutter die Küsterin ist, und Anna-
Lotte, die schon als Kindergar-
tenkind im Kirchenchor sang und
im regelmäßigen Weihnachtskrip-
penspiel dabei war. Ein Hauch Llo-
ret de Mar, lachen beide.
Pfarrerin Dr. Caroline Tippmann
verteidigte im Interview das Event,

das im Vorfeld kritisiert worden
war. „Elektronische Musik provo-
ziert und hat ihren Platz auch
hier“, sagte sie. „Es lädt vor allen
Dingen die junge Generation ein,
sich mit der Kirche auseinander-
zusetzen und die Kirche auf neue
Weise zu erleben.“
Der Eintritt war frei, und am Ende
blieb bei vielen nur die Frage:
Wann gibt es eine Fortsetzung?
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)

0228/287332110228/287332110228/287332110228/287332110228/28733211
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
Beethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-Apotheke
Lisztstraße 23, 53115 Bonn, 0228/637882

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
St. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHGSt. Hubertus-Apotheke OHG
Endenicher Straße 319a, 53121 Bonn, 0228/621646

Montag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. JuliMontag, 21. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Straße 10, 53121 Bonn, 0228/621772

Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
KKKKKosmos osmos osmos osmos osmos ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 180, 53123 Bonn, 0228/614399

Mittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. JuliMittwoch, 23. Juli
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn, 0228/613305

Donnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. JuliDonnerstag, 24. Juli
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228/37747111

Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
FlorFlorFlorFlorFlora a a a a ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Clemens-August-Straße 42, 53115 Bonn, 0228/222485

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Straße 128, 53127 Bonn, 0228/281882

Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
SchwSchwSchwSchwSchwanen anen anen anen anen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 118-120, 53123 Bonn, 0228/42289902

Montag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. Juli
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistraße 43, 53123 Bonn, 0228/647092

Dienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. Juli
Biber Biber Biber Biber Biber ApothekApothekApothekApothekApotheke am Fe am Fe am Fe am Fe am Friedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatz
Friedensplatz 9, 53111 Bonn, 0228/97667007

Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn, 0228658438

Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn, 0228/651212

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Mühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-Apotheke
Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn, 0228 257577

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 35, 53111 Bonn, 0228/635555

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn, 0228/661344

9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Veranstaltungen
des Nachbarschaftszentrums Brüser Berg

Hermann-Wandersleb-Ring:
Rat beschließt dauerhafte Verkehrsführung

Mittwoch, 23. Juli, 19 bis 20 UhrMittwoch, 23. Juli, 19 bis 20 UhrMittwoch, 23. Juli, 19 bis 20 UhrMittwoch, 23. Juli, 19 bis 20 UhrMittwoch, 23. Juli, 19 bis 20 Uhr
Vortrag: Finanzen für Frauen -Vortrag: Finanzen für Frauen -Vortrag: Finanzen für Frauen -Vortrag: Finanzen für Frauen -Vortrag: Finanzen für Frauen -
„Geld anlegen mit „Geld anlegen mit „Geld anlegen mit „Geld anlegen mit „Geld anlegen mit Aktien,Aktien,Aktien,Aktien,Aktien, aber aber aber aber aber
wie?“wie?“wie?“wie?“wie?“
Viele Frauen fühlen sich in Bezug
auf Geldanlagen ungenügend in-
formiert oder halten besonders
Aktien für zu riskant. Dabei sind
Aktien eine lange etablierte Form
der Geldanlage. In der einstündi-
gen Veranstaltung für Frauen er-
klärt unsere Referentin, warum
Geldanlage für Frauen wichtig ist
und welche Rolle Aktien dabei
spielen können. Kathrin Mohr, Di-
plom-Kauffrau
Samstag, 26. Juli, 11 bis 14 UhrSamstag, 26. Juli, 11 bis 14 UhrSamstag, 26. Juli, 11 bis 14 UhrSamstag, 26. Juli, 11 bis 14 UhrSamstag, 26. Juli, 11 bis 14 Uhr
Im Atelier der Stadtteilkultur,

Borsigallee 12, 53125 Bonn
KreativKreativKreativKreativKreativaktion in der Fußgängeraktion in der Fußgängeraktion in der Fußgängeraktion in der Fußgängeraktion in der Fußgänger-----
zonezonezonezonezone
Wir, die Stadtteilkultur Brüser
Berg, wollen gemeinsam mit Ih-
nen wetterfeste Plakatstücke be-
malen und zu Skulpturen zusam-
menstecken.
Die entstandenen Gebilde sollen
eine Zeit lang auf der Wiese ste-
hen bleiben.
Jeder ist herzlich eingeladen, mit-
zumachen - ob Eltern mit Kindern,
Kinder mit Eltern, Seniorinnen und
Senioren, oder wer gerade vorbei
kommt und etwas Zeit hat.
Keine Gebühr, keine Teilnehmer-
begrenzung, aber um Spenden für

das Material wird gebeten. Anne
Hensgen
Mittwoch, 29. Juli,Mittwoch, 29. Juli,Mittwoch, 29. Juli,Mittwoch, 29. Juli,Mittwoch, 29. Juli,
17 bis 18:30 Uhr17 bis 18:30 Uhr17 bis 18:30 Uhr17 bis 18:30 Uhr17 bis 18:30 Uhr
VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag:     Wie mache ich meinWie mache ich meinWie mache ich meinWie mache ich meinWie mache ich mein
Hausfit für die Zukunft?Hausfit für die Zukunft?Hausfit für die Zukunft?Hausfit für die Zukunft?Hausfit für die Zukunft?
Gebäudehüllen richtig dämmen
und Energie sparen
Die Energiepreise bleiben hoch.
Im Vortrag wird erläutert, welcher
Zusammenhang zwischen der En-
ergieerzeugung und dem -ver-
brauch besteht und welchen Ein-
fluss die Gebäudehülle hier hat.
Es wird beschrieben aus welchen
Aspekten es sich lohnen kann ein
Gebäude zu dämmen. Verbrau-
cherzentrale NRW

Jeden Donnerstag, 19 bis 22 UhrJeden Donnerstag, 19 bis 22 UhrJeden Donnerstag, 19 bis 22 UhrJeden Donnerstag, 19 bis 22 UhrJeden Donnerstag, 19 bis 22 Uhr
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf
Doppelkopf nach den Regeln des
Deutschen Doppelkopfverban-
des. Nur für Spieler:innen mit
Spielerfahrung.
KEINE Anfänger:innenschulung!
Konrad Koch
Anmeldung: konradkoch@gmx.de
Nähere Informationen und Anmel-
dung für alle Veranstaltungen sind
per E-Mail: nbb@dw-bonn.de te-
lefonisch im Nachbarschaftszen-
trum möglich, 0228/298096
Weitere Angebote sind im NBB
und auf der Homepage
www.nachbarschaftsfzentrum.de
erhältlich.

Nach der vor zwei Jahren testwei-
se eingeführten Verkehrsführung
auf dem Hermann-Wandersleb-
Ring hat der Rat der Stadt Bonn
am 3. Juli die dauerhaften Rege-
lungen beschlossen.

Die eingerichtete Umweltspur
zwischen Provinzialstraße/Ro-
chusstraße und der Kreuzung „Auf
dem Hügel“/Frongasse wird in
Fahrtrichtung stadteinwärts in
der ausgeführten Form belas-

sen. Auf dieser können also
weiterhin Bus- und Radverkehr
fahren. Durch die eigene Fahr-
spur können die Busse rund um
die Uhr zügig Richtung Innen-
stadt fahren während auch den
Radfahrern eine sichere Infra-
struktur geboten wird.
In Gegenrichtung, also nach Du-
isdorf/Lengsdorf (stadtauswärts),
wird die „Umweltspur“ zu einer
„Bussonderspur“ umgewandelt
und entsprechend markiert.
Auch hier können die Linienbus-
se ohne Verzögerungen verkeh-
ren. Die Bussonderspur kann
aber nicht mehr vom Radverkehr
genutzt werden.
Um für den Fahrradverkehr auf
der Hauptroute zwischen der In-
nenstadt und Duisdorf/Lengsdorf
zukünftig eine akzeptable Alter-
native sowohl südlich durch die
Endenicher Mitte als auch nörd-
lich durch das Meßdorfer Feld
und die sogenannte „Innovati-
onsachse“ anbieten zu können,
hat der Rat folgende Vorgaben
gleichzeitig zur Umwandlung der

Umweltspur beschlossen:
• Ertüchtigung des freigegebe-

nen Gehwegs entlang des
Hermann-Wandersleb-Rings,
so dass er auch sicher zu be-
gehen und zu befahren ist.

• Dauerhafte Änderung der
Parkregelung mit lediglich
einseitigem Parken auf der
Fahrbahn und gegenläufiger
Radfahrmöglichkeit auf der
Endenicher Straße zwischen
Regerstraße und Frongasse.

• Untersuchung von Detailver-
besserungen im Abschnitt
zwischen Frongasse und
Pastoratsgasse/„Am Burg-
graben“.

• Rückbau der nordseitigen
Parkplätze in der Endenicher
Straße zwischen den Haus-
nummern 308 bis 328.

• Ausweisung des Steinweges
zwischen Effertzstraße und
„Auf dem Hügel“ zur Fahr-
radstraße.

• Optimierte Radverkehrsfüh-
rung bei der Umgestaltung
der „Innovationsachse“ Im-
menburgstraße.

Bilanz der Bilanz der Bilanz der Bilanz der Bilanz der TTTTTestphaseestphaseestphaseestphaseestphase
Insgesamt hatte die Stadtver-
waltung eine positive Bilanz der
Testphase mit den Umweltspu-
ren auf dem Hermann-Wanders-
leb-Ring gezogen.
Die Verkehrssicherheit hat sich
erhöht, die Linienbusse sind
pünktlicher unterwegs und der
Reisezeitverlust des Kfz-Ver-
kehrs bewegt sich auf einem mo-
deraten Niveau.
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Die Stadt Bonn verleiht den „Eh-
renpreis Bonner Sport“ jedes Jahr
an Menschen, die sich um den
Bonner Sport und seine Vereine
besonders verdient gemacht ha-
ben. Zudem hat der Stadtsport-
bund Bonn diesmal auch
Sportler*innen mit dem „Sport-
abzeichen mit besonderer Zahl“
geehrt, die zum 25. Mal oder
sogar häufiger das Deutsche
Sportabzeichen abgelegt haben.
Oberbürgermeisterin Katja Dörner
hatte für die Auszeichnungen am
Donnerstag, 10. Juli, zu einem Fest-
akt ins Alte Rathaus geladen.
Oberbürgermeisterin Katja Dörner
überreichte gemeinsam mit Sport-
dezernentin Dr. Birgit Schneider-
Bönninger die Urkunden und Eh-
rungspokale. Oberbürgermeiste-
rin Katja Dörner: „Sportliches En-
gagement wäre ohne Menschen,
die sich ehrenamtlich engagieren,
oft gar nicht möglich. Die diesjäh-
rigen Preisträger*innen haben
sich in außergewöhnlicher Weise
um den Bonner Sport verdient
gemacht und sich für den Vereins-
sport in Bonn eingesetzt. Ich
möchte ihnen für ihr unermüdli-
ches Engagement Sport herzlich
danken.“
Dr. Birgit Schneider-Bönninger: „Ich
gratuliere den Preisträger*innen in
von Herzen. Sie sind tolle Vorbilder
und Aushängeschilder für den
Bonner Sport. Sie zeigen zum ei-
nen die Vielfalt der Bonner Sport-
vereine und zum anderen, und das
freut und beeindruckt mich
besonders, sie alle tragen Tag für
Tag die Freude am Sport und am
sozialen Miteinander in ihre
Sportvereine und in die Stadtge-
sellschaft.“
Mit der Auszeichnung würdigt die
Stadt Bonn Persönlichkeiten, die
sich in außergewöhnlicher Weise
ehrenamtlich für den Bonner Sport
engagiert haben. Die Nominier-
ten waren zuvor von den Sport-
verbänden und -vereinen selbst
als auch von den Bürger*innen,
von Betriebssportgemeinschaf-
ten, von der Verwaltung, von der
Behinderten-Gemeinschaft, von
politischen Gremien sowie sons-
tigen Institutionen vorgeschlagen
worden. Über die Auswahl der

Stadt verleiht
„Ehrenpreis Bonner Sport“ und Sportabzeichenehrung

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Preisträger*innen entschied dann
der Sportausschuss der Stadt
Bonn in nichtöffentlicher Sitzung.
Preisträger*innen für das JahrPreisträger*innen für das JahrPreisträger*innen für das JahrPreisträger*innen für das JahrPreisträger*innen für das Jahr
20242024202420242024
• Johanna Ahmann
• Dr. Royka Camara
• Christine Netzker
• Carola Schaefermeyer
• Adil Amezian
• Max Hürter
• Helmut Thillmann
• Wolfgang Wiedlich
• sowie Gisela und Volker

Hampke
Sportabzeichen mit besondererSportabzeichen mit besondererSportabzeichen mit besondererSportabzeichen mit besondererSportabzeichen mit besonderer
JubiläumszahlJubiläumszahlJubiläumszahlJubiläumszahlJubiläumszahl
Das Deutsche Sportabzeichen ge-
hört zu den traditionsreichsten
Auszeichnungen im deutschen
Sport und wird seit über 100 Jah-
ren unter der Schirmherrschaft
des Bundespräsidenten verliehen.
In den vier Disziplingruppen - Aus-
dauer, Kraft, Schnelligkeit und
Koordination - legen bundesweit
mehr als 800.000 Menschen aller
Altersklassen, mit und ohne Be-
hinderung, jedes Jahr ihre Prüfun-
gen ab. Entscheidend ist dabei
nicht nur die Urkunde, sondern
der nachhaltige Gesundheitsge-
winn, wie die diesjährigen Bon-

ner Jubilare eindrucksvoll zeigen.
In Bonn verantwortet der Stadt-
sportbund Abnahme und Beurkun-
dung; die Ehrung wurde in diesem
Jahr in Kooperation mit der Stadt
durchgeführt.  Im Anschluss an die
Vergabe des Ehrenpreises Bon-
ner Sport ehrten Oberbürger-
meisterin Dörner und Stadtsport-
bund-Geschäftsführer Bernd Sei-
bert Sportler*innen, die das Deut-
sche Sportabzeichen zum 25. Mal
oder häufiger abgelegt haben.
Bernd Seibert: „Das Deutsche
Sportabzeichen motiviert seit
über 100 Jahren Menschen al-

ler Altersklassen zu sportlicher
Aktivität und stärkt nachhaltig
die Gesundheit.
Unser tiefster Respekt gilt den
Jubiläumssportler*innen - bis zu
55 Mal haben sie das Ehrenzei-
chen erworben und zeigen, wie
Freude und Fitness ein Leben lang
verbunden bleiben.“
Die Jubiläumsurkunden und Die Jubiläumsurkunden und Die Jubiläumsurkunden und Die Jubiläumsurkunden und Die Jubiläumsurkunden und An-An-An-An-An-
stecknadeln erhielten:stecknadeln erhielten:stecknadeln erhielten:stecknadeln erhielten:stecknadeln erhielten:
• Verena Meckel (25 Mal)
• Katja Knappe (25 Mal)
• Dr. Dietmar Schlößer (35 Mal)
• Monika Frehse (50 Mal)
• Wolfgang Klinkert (55 Mal)

Sportabzeichen-Ehrung: Von links: Dr. Dietmar Schlößer, OB Katja Dörner, Verena Meckel, Monika FrehseSportabzeichen-Ehrung: Von links: Dr. Dietmar Schlößer, OB Katja Dörner, Verena Meckel, Monika FrehseSportabzeichen-Ehrung: Von links: Dr. Dietmar Schlößer, OB Katja Dörner, Verena Meckel, Monika FrehseSportabzeichen-Ehrung: Von links: Dr. Dietmar Schlößer, OB Katja Dörner, Verena Meckel, Monika FrehseSportabzeichen-Ehrung: Von links: Dr. Dietmar Schlößer, OB Katja Dörner, Verena Meckel, Monika Frehse
und Bernd Seibert (SSB-Geschäftsführer). Foto: Bundesstadt Bonn/ Sascha Engst.und Bernd Seibert (SSB-Geschäftsführer). Foto: Bundesstadt Bonn/ Sascha Engst.und Bernd Seibert (SSB-Geschäftsführer). Foto: Bundesstadt Bonn/ Sascha Engst.und Bernd Seibert (SSB-Geschäftsführer). Foto: Bundesstadt Bonn/ Sascha Engst.und Bernd Seibert (SSB-Geschäftsführer). Foto: Bundesstadt Bonn/ Sascha Engst.
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Vielseitig einsetzbar: Furnier ist ein echter Alleskönner
Zülpich. Mit Furnier lassen sich
kreative und individuelle Projek-
te aller Art verwirklichen. Die Ba-
sis dafür bilden speziell ausge-
suchte Bäume, die mit viel Know-
how zu dem edlen und natürli-
chen Material verarbeitet werden.
Nur sehr wenige der gut 40.000
auf der Erde vorkommenden Holz-
arten lassen sich zu hochwerti-
gem Furnier verarbeiten. „Rund
140 Arten kommen für die Her-
stellung in Frage und innerhalb
dieser Arten gibt es nur wenige

Exemplare, die mit innerer Schön-
heit punkten und sich damit für
die Produktion von Furnieren eig-
nen“, so der Forstwirt und Vorsit-
zende der Initiative Furnier + Na-
tur (IFN), Axel Groh. Notwendig
ist unter anderem ein ebenmäßi-
ger Wuchs und der Stamm muss
für eine perfekte Verarbeitung
möglichst rund und kerzengerade
sein. „Auch ein gleichmäßiges
Rindenbild ist wichtig - am bes-
ten ohne störende, große Äste“,
so Groh. Spuren von Blitzschlag,

Hagel oder Insektenbefall führen
ebenfalls dazu, dass ein Baum als
Furnierlieferant ausscheidet. Ist
das richtige Exemplar schließlich
von einem geschulten Auge aus-
gesucht und ins Furnierwerk trans-
portiert worden, wird der Baum-
stamm nachhaltig und material-
schonend Schicht für Schicht mit
verschiedenen Methoden in at-
traktives Furnier verwandelt.
Die vielen Die vielen Die vielen Die vielen Die vielen AnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereicheAnwendungsbereiche
von Furniervon Furniervon Furniervon Furniervon Furnier
Es sind vielleicht nicht 1.000 Mög-
lichkeiten, aber mit Sicherheit
mehrere hundert, bei denen Fur-
nier seine Stärken ausspielen
kann. Weithin bekannt ist die Ver-
kleidung von Oberflächen mit dem
Besten des Baumes, insbesondere
von Möbeln aller Art, Innen- und
Außentüren, Wand- und Decken-
verkleidungen oder Böden. Dazu
kommen ästhetische Highlights
wie Leuchten, Waschtische oder
Badewannen. „Einen weiteren
wichtigen Bereich für den Einsatz
von Furnieren stellen diverse Ge-
brauchsgegenstände dar“, so der
Geschäftsführer der IFN, Dirk-Uwe

Klaas. Dazu zählen unter ande-
rem Rollkoffer, Mousepads, Bank-
karten, Hotel- und Visitenkarten,
Tisch-Sets, Verpackungsmaterial,
Tassen, Teller, Besteck und auch
Brillen. „Sogar Kiteboards für
Wassersportler, Abfahrtsski für die
kalte Jahreszeit oder auch Long-
boards für Sonnenanbeter in der
Stadt und auf dem Land können
heute mit Furnier hergestellt bzw.
veredelt werden“, so Klaas. Auch
aus dem Musik-Business ist Fur-
nier nicht wegzudenken. Seien es
Streich- und Zupfinstrumente, raf-
finiert gemusterte Schlagzeuge,
Bässe und E-Gitarren oder edle
Klaviere und Konzertflügel: Fur-
nier macht mit seinem attrakti-
ven Erscheinungsbild und seiner
Naturnähe aus jedem für eine Ver-
edelung geeigneten Gegenstand
ein Kunstwerk mit Unikatgaran-
tie. IFN/DS
Initiative Furnier + Natur (IFN) e.V.
Weitere Infos zum Thema Furnier
unter www.furnier.de oder
www.furniergeschichten.de sowie
auf Instagram unter
#furnier_und_natur

Edel und einzigartig: Furnierte Möbel. Foto: String Furniture/IFNEdel und einzigartig: Furnierte Möbel. Foto: String Furniture/IFNEdel und einzigartig: Furnierte Möbel. Foto: String Furniture/IFNEdel und einzigartig: Furnierte Möbel. Foto: String Furniture/IFNEdel und einzigartig: Furnierte Möbel. Foto: String Furniture/IFN
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Farben wie aus der Eisdiele
Anthurien in sommerlichen Sorbettönen
Sie sind der ideale Blumen-
schmuck für die Sommermonate:
die Anthurien. Denn anders als
vielen anderen Schnittblumen
macht ihnen die Hitze kaum zu
schaffen. Die Pflanze kommt näm-
lich ursprünglich aus den tropi-
schen Bereichen Amerikas und ist
daher von Natur aus an hohe Tem-
peraturen angepasst. Es muss
also schon einiges passieren, be-
vor sie im Sommer den Kopf hän-
gen lässt. Wer die Flamingoblu-
me, wie die Anthurie auch genannt
wird, in der Vase richtig versorgt,
hat auch in der warmen Jahres-
zeit in der Regel über drei Wo-
chen lang Freude an ihr.
Was bei den exotischen Gewäch-
sen häufig als Blüte bezeichnet
wird, ist botanisch gesehen
übrigens ein sehr dekoratives
Hochblatt. Die eigentlichen Blü-
ten sind eher unscheinbar und

befinden sich an dem Kolben, der
daraus hervorragt. Als Schnittblu-
me sind die Pflanzen vielseitig ein-
setzbar. Schon ein einzelner Blü-
tenstiel macht in einer schmalen
Vase oder Flasche viel her und
lenkt die Blicke auf sich - noch
schöner ist natürlich ein ganzer
Strauß.
Dank professioneller Züchtung
beeindrucken Anthurien heute mit
einer Vielzahl an Farben. Neben
dem charakteristischen Rot gibt
es auch eine breite Palette an
hellen Varianten: Vor allem die
zarten Fruchteis- und Sorbettöne
passen perfekt in die Sommerzeit.
Ob nun Vanille, Erdbeere, Apriko-
se, Brombeere oder doch lieber
Zitrone - die Welt der Anthurien
hält für jeden Geschmack die rich-
tige Sorte bereit. Alle Pastellfar-
ben lassen sich nach Lust und Lau-
ne miteinander kombinieren. Das

Ergebnis wirkt immer harmonisch
und erfrischend. Wählt man
zudem Vasen in ähnlichen Tönen
wie die glänzenden Hochblätter,
unterstreicht man den sommerli-
chen Look zusätzlich und bringt

ein relaxtes Miami-Flair in die ei-
genen vier Wände.
Weitere Tipps und Informationen
zu Anthurien finden Sie unter
www.anthuriuminfo.com.
GPP

Alle Pastellfarben lassen sich nach Lust und Laune miteinander kombinieren.Alle Pastellfarben lassen sich nach Lust und Laune miteinander kombinieren.Alle Pastellfarben lassen sich nach Lust und Laune miteinander kombinieren.Alle Pastellfarben lassen sich nach Lust und Laune miteinander kombinieren.Alle Pastellfarben lassen sich nach Lust und Laune miteinander kombinieren.
Foto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfoFoto: anthuriuminfo
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Neue Termine aus dem Ägyptischen Museum Bonn
Der Förderverein hat neue Angebote für Juli & August

Erfolgreicher 3. Bonner Beethoventag
Über 200 Musiker und mehr als 5.000 Besucher auf dem Bonner Marktplatz
Zum dritten Mal haben die BÜR-
GER FÜR BEETHOVEN auf dem
Bonner Marktplatz einen Beetho-
ventag ausgerichtet. An dem ganz-
tägigen Programm nahmen über
200 Musikerinnen und Musiker
teil und es wurden mehr als 5.000
Besucher gezählt. Der Vorsitzen-
de des Beethoven-Vereins Ste-
phan Eisel wertete die Veranstal-
tung als ollen Erfolg: „Die Vielfalt
des musikalischen Angebots hat
die Menschen angezogen. Es
wäre eigentlich Aufgabe der Stadt,
einen solchen jährlichen Beetho-
ventag auszurichten, aber da die
Stadtverwaltung hier nicht in Gän-
ge kommt, haben wir die Sache
jetzt im dritten Jahr selbst in die
Hand genommen. Dabei wurde
wieder alles ehrenamtlich orga-

nisiert und alle Musiker haben
auf ein Honorar verzichtet.“
Eröffnet wurde der Tag mit einem
Platzkonzert des Sinfonischen
Blasorchesters des Kardinal-
Frings-Gymnasiums mit über 50
Musikern unter der Leitung von
Andreas Berger. Es schlossen sich
jeweils ca. 20-minütige Auftritte
von Musikerinnen und Musikern
unterschiedlichster Stilrichtungen
an. Vom Beethoven Orchester
Bonn war das Ensemble Mariska
van der Sande (Flöte) mit Maria
Geißler (Violine), Thomas Plüma-
cher (Viola) und Eva Walcher (Cello)
dabei. Von der Oper machte Gior-
gos Kanaris (Bariton) mit, der am
Klavier von Alex Soloway begleitet
wird. Klassische Musik spielen auch
die Ensembles Oliver Drechsel (Kla-

vier) /Andreas Herkenrath (Fagott)
und Vincent Tang (Violine) / Lea
Marie Terzysk (Klavier). Neue Mu-
sik war durch die Pianistin Susanne
Kessel vertreten.
Jazz kam zu Gehör vom Julia
Kriegsmann Quartett und der Jazz
Band Tobias Mölleken. Die Pia-
nistin Hanna Shybayeva spielet
Teile des des berühmten Köln-
Konzertes von Keith Jarrett, das
in diesem Jahr sein 50-jähriges
Jubiläum feiert. Einen besonde-
ren Akzent setzte auch das Duo
Ismael de Barcelona (Flamenco-
Gitarre) und Thomas Monnerjahn
(Jazz-Gitarre).
Paul Hombach steuerte sein Kla-
vier-Kabarett bei, Jörg Manhold
begleitet sich am Akkordeon bei
seinen Liedern bönnscher bzw.

kölscher Mundart und das Trio
Ukraina singt Volklieder aus der
Heimat. Abgeschlossen wurde der
Tag mit einem Konzert des Kin-
der- und Jugendchors des Thea-
ters Bonn und der Leitung von
Ekaterina Klewitz).
Ergänzt wurde das musikalische
Programm durch Kurzinterviews
mit Repräsentanten der Stadt-
gesellschaft wie dem neuen
Stadtdechanten Markus Hof-
mann, Superintendent Dietmar
Pistorius, Generalmusikdirektor
Dirk Kaftan, IHK-Präsident Ste-
fan Hagen, der Direktorin des
Macke-Haus Friederike Voßkamp
und der Präsidentin des Festaus-
schusses Bonner Karneval Mar-
lies Stockhorst mit dem des.
Bonner Prinzenpaar.

Bemalen eines KeramiktopfesBemalen eines KeramiktopfesBemalen eines KeramiktopfesBemalen eines KeramiktopfesBemalen eines Keramiktopfes
Bei einem kleinen Rundgang durch
das Museum wird besonders auf
die Bedeutung der Keramik im
alten Ägypten hingewiesen und
Originale gezeigt. Es wird ein Topf
vom Teilnehmer ägyptisch mit sei-
nem Namen bemalt. Ein kleiner
Hieroglyphen-Kurs hilft, um die
Aufschrift zu entschlüsseln. Fer-
ner wird eine Kette gebastelt. Der
beschriftete Topf und die Kette
können dann mitgenommen wer-
den. Der Kostenbeitrag für diesen
Kurs beträgt 17 Euro pro Teilneh-
mer. Termine für diesen Kurs: 6.
und 26. Juli sowie der 9. und 23.
August, Start 15 Uhr, Dauer ca. 2
Stunden
Hieroglyphen schreiben und le-Hieroglyphen schreiben und le-Hieroglyphen schreiben und le-Hieroglyphen schreiben und le-Hieroglyphen schreiben und le-
sen lernensen lernensen lernensen lernensen lernen
Was ist eine Hieroglyphen-
Schrift? Wo kommt sie her? Im
Museum werden Originale mit der
Schrift und noch weitere interes-
sante Originale gezeigt. Nachdem
die Zeichen mit unseren Buchsta-
ben gegenübergestellt und erklärt
wurden, werden die Zeichen auf
einem Blatt geübt und gelernt,
den eigenen Namen so zu schrei-
ben, wie es die Ägypter damals
wohl machten. Schreiben in Hie-
roglyphen werden entschlüsselt,

Namen auf Original-Papyrus ge-
schrieben und noch eine kleine
Ägyptische Geschichte erzählt und
eine „goldene“ Kette gebastelt.
Der Kostenbeitrag für diesen Kurs
beträgt 15 Euro pro Teilnehmer.
Termine für diesen Kurs: 5. und
20. Juni sowie der 10. und 24.
August, Start 15 Uhr, Dauer ca. 2
Stunden
Schatzsuche im Ägyptischen Mu-Schatzsuche im Ägyptischen Mu-Schatzsuche im Ägyptischen Mu-Schatzsuche im Ägyptischen Mu-Schatzsuche im Ägyptischen Mu-
seumseumseumseumseum
Im Ägyptischen Museum findet
eine Schnipsel-Jagd statt.
Die Hinweise und Wege werden
allerdings in Hieroglyphen-Schrift
verfasst. Hierzu gibt es eine Ein-
führung in die Zeichenschrift der
frühen Ägypter. Die erforschten
Wege führen zu einem „Schatz“,
einem wertvollen Geschenk. Die
Teilnehmerzahl müssen wir auf
zehn Personen beschränken. Der
Kostenbeitrag für diesen Kurs be-
trägt 25 Euro pro Teilnehmer. Ter-
mine für diesen Kurs: 12. und 19.
Juli sowie der 2., 16. und 30. Au-
gust. Start 14:30 Uhr, Dauer ca.
2,5 Stunden
Zwei Zwei Zwei Zwei Zwei TTTTTage im Museum zum age im Museum zum age im Museum zum age im Museum zum age im Museum zum TTTTThe-he-he-he-he-
ma:ma:ma:ma:ma: Ägyptische Königin  Ägyptische Königin  Ägyptische Königin  Ägyptische Königin  Ägyptische Königin TTTTTeje suchteje suchteje suchteje suchteje sucht
Ihren SchmuckIhren SchmuckIhren SchmuckIhren SchmuckIhren Schmuck
Dieses Ferienspezial findet am 24./
25. Juli sowie am 21./22. August

statt, an allen Tagen in der Zeit
von 13 bis 17 Uhr.
Anmeldung für alle vier Angebote
unter FVEgyptmuseum@gmx.de,
mehr Info unter

https://www.verein-
ägyptisches-museum.de/
Ägyptisches Museum der Univer-
sität Bonn,
Poststr. 26

Skulptur im Treppenaufgang neues MuseumSkulptur im Treppenaufgang neues MuseumSkulptur im Treppenaufgang neues MuseumSkulptur im Treppenaufgang neues MuseumSkulptur im Treppenaufgang neues Museum
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Mittelalterliches Fachwerk, 

60er-Jahre-Einfamilienhaus oder 

Reihenhaus aus den Siebzigern? 

Den Weg hin zur klimafreundlichen Heizung

stellen Ihnen die Energieexperten der 

gerne in einer anbieterneutralen Beratung vor. 

DIE WÄRMEPUMPE FUNKTIONIERT

AUCH IM ALTBAU.

Bei Hitze besonders auf Obdachlose achten

Fotoausstellung zu
Klimaverhandlungen
„Finding Common Ground“

Angesichts der heißen Angesichts der heißen Angesichts der heißen Angesichts der heißen Angesichts der heißen TTTTTemperemperemperemperempera-a-a-a-a-
turen ruft die Stadt Bonn Bürgerturen ruft die Stadt Bonn Bürgerturen ruft die Stadt Bonn Bürgerturen ruft die Stadt Bonn Bürgerturen ruft die Stadt Bonn Bürger-----
innen und Bürger dazu aufinnen und Bürger dazu aufinnen und Bürger dazu aufinnen und Bürger dazu aufinnen und Bürger dazu auf,,,,,
besonders auf bedürftige Perso-besonders auf bedürftige Perso-besonders auf bedürftige Perso-besonders auf bedürftige Perso-besonders auf bedürftige Perso-
nen zu achten und im Notfall Hil-nen zu achten und im Notfall Hil-nen zu achten und im Notfall Hil-nen zu achten und im Notfall Hil-nen zu achten und im Notfall Hil-
fe zu rufen. In den Einrichtungenfe zu rufen. In den Einrichtungenfe zu rufen. In den Einrichtungenfe zu rufen. In den Einrichtungenfe zu rufen. In den Einrichtungen
der Obdachlosenhilfe und an dender Obdachlosenhilfe und an dender Obdachlosenhilfe und an dender Obdachlosenhilfe und an dender Obdachlosenhilfe und an den
öffentlichen öffentlichen öffentlichen öffentlichen öffentlichen TTTTTrinkbrunnen gibt esrinkbrunnen gibt esrinkbrunnen gibt esrinkbrunnen gibt esrinkbrunnen gibt es
kkkkkostenlos ostenlos ostenlos ostenlos ostenlos WWWWWasserasserasserasserasser.....
Wohnungslose Menschen sind von
den aktuellen heißen Temperatu-
ren einmal mehr betroffen. Die
Stadt Bonn bittet darum, auf Men-
schen zu achten, die im öffentli-
chen Raum ungeschützt und
womöglich nicht selbstbestimmt
der Hitze ausgesetzt sind. Das
Amt für Soziales und Wohnen rät,
diese anzusprechen und zu fra-
gen, ob sie ein Getränk oder Hilfe

brauchen. Sind Menschen apa-
thisch oder reagieren kaum, soll-
te Hilfe gerufen werden, in Not-
fällen direkt ein Rettungswagen.
Auch die Mitarbeitenden der Ge-
meinsamen Anlaufstelle Bonn-In-
nenstadt (Wache GABI), Telefon:
0228 77 2388, und des Kommu-
nalen Ordnungsdienstes,
0228 77 3333, sind ansprechbar.
Zur Unterstützung bietet der Cari-
tasverband für die Stadt Bonn kos-
tenloses Trinkwasser an einer Zapf-
stelle am Prälat-Schleich-Haus, an
der Pforte des Prälat-Schleich-Hau-
ses sowie in der benachbarten City-
Station an. Der Verein für Gefähr-
detenhilfe ist ebenfalls besonders
aufmerksam und bietet über seine
Streetworker Trinkwasser an. In der

Fachberatungsstelle in der Quanti-
usstraße 2 wird ebenfalls kosten-
los Trinkwasser ausgegeben. Ak-
tuell verteilen auch Mitarbeitende
des kommunalen Ordnungsdiens-
tes Wasserflaschen an obdachlose
Menschen.  Trinkwasser steht auch
an den sieben Trinkbrunnen im

ganzen Stadtgebiet kostenlos zur
Verfügung. Im Stadtbezirk Bonn
stehen diese am Markt, Bottler-
platz, Budafokpark und Reuter-
park. In Bad Godesberg auf dem
Theaterplatz, im Bezirk Hardt-
berg auf dem Schickshof und in
Beuel am Konrad-Adenauer-Platz.

Die südafrikanische Fotografin
Kiara Worth hat die Klimaver-
handlungen der Vereinten Na-
tionen über ein Jahrzehnt lang
begleitet und fotografisch do-
kumentiert.
Ihre Ausstellung „Finding Com-
mon Ground“ ist als Teil der Bon-
ner Veranstaltungsreihe „Sum-
mer of Change“ von Samstag bis
Donnerstag, 5. bis 31. Juli, im
Foyer des Bonner Stadthauses,
Berliner Platz, zu sehen.

In rund 50 Bildern thematisiert
die Kiara Worth die Bedeutung
des Multilateralismus bei den
Klimaverhandlungen in Bonn.
Damit ermöglicht sie einzigar-
tige Einblicke in das, was die
internationale Zusammenarbeit
und den Multilateralismus aus-
machen: Vielfalt, Transparenz, In-
klusivität, Dialog und Zusammen-
arbeit. Mithilfe der Begleittexte
sollen die Besucher*innen zum
Nachdenken anregt und zu mehr
Zusammenarbeit inspiriert wer-
den.
Die Stadt Bonn und das UN-
Klimasekretariat sind offizielle
Partner der Ausstellung.

„Summer of Change“-K„Summer of Change“-K„Summer of Change“-K„Summer of Change“-K„Summer of Change“-Kulturulturulturulturultur-----
festival in Bonnfestival in Bonnfestival in Bonnfestival in Bonnfestival in Bonn
Die Ausstellung ist Teil des
„Summer of Change“-Festivals
der Bonner Kultureinrichtungen
vom 31. Mai bis 27. September.
Der „Summer of Change“ ist
eine Initiative der Bundesstadt
Bonn in Kooperation mit der
Bundeskunsthalle und mehr als
30 weiteren Partner*innen.
In mehr als 90 Veranstaltungen
für alle Altersgruppen präsen-
tieren der Bonner Kulturbereich,
wissenschaftliche Organisatio-
nen und Vereine aus allen Kul-
tursparten vielfältige Program-
me rund um den Themenkom-
plex der ökologischen Nachhal-
tigkeit. Ziel ist es, die kreati-
ven Auseinandersetzungen der
Kultureinrichtungen mit dieser
Thematik für die Bonner Stadt-
gesellschaft sichtbar zu machen
und deren gesellschaftliche Re-
levanz darzustellen. Dieses En-
gagement soll sinnvolle und al-
ternative Wege in eine nach-
haltige Zukunft weisen.
Weitere Informationen zum Kul-
turfestival unter www.bonn.de/
summer-of-change.
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Ein Paradies für Bierkenner
„Bier ist der überzeugendste Be-
weis dafür, dass Gott den Men-
schen liebt und ihn glücklich se-
hen will.“ Benjamin Franklin
Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-Jetzt zuschlagen - kreative Ge-
schenkideen.schenkideen.schenkideen.schenkideen.schenkideen.

Verschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal einVerschenken Sie doch mal ein
belgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glasbelgisches Spezialbier mit Glas
in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen in einer schmuckvollen VVVVVerpa-erpa-erpa-erpa-erpa-
ckung.ckung.ckung.ckung.ckung.
Der belgische Supermarkt an der
Grenze, AD DELHAIZE, führt ein

breites Sortiment an Belgischen
Spezialbieren und hier schlägt das
Herz eines jeden Biertrinker hö-
her.
Die Kombination einer jahrhun-
dertealten Biertradition und der

heutigen Leidenschaft von Brau-
ern auf ihrer Suche nach Verede-
lung und Perfektion hat dazu ge-
führt, dass Belgien außergewöhn-
liche Biere mit authentischer Ge-
schichte und bahnbrechendem
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Sachverstand produziert. Auch
darum räumen die belgischen
Brauer laufend Preise bei bedeu-
tenden internationalen Bierwett-
bewerben ab.
Im Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibtIm Grenzgenuss in Losheim gibt
es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -es mehr als 250 Sorten Bier -
hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.hier wird jeder fündig.
Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-Und zahlreiche Geschenkverpa-
ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.ckungen mit Original-Gläsern.
Den bekanntesten und populärs-
ten Biermarken, stehen Trappis-
tenbiere - die wegen der prakti-

zierten Produktionsbeschränkung
immer exklusiver werden - und
charaktervolle Spezialbiere loka-
ler und familiärer Brauereien ge-
genüber. In den letzten Jahren
kommen immer mehr kleinere
Brauer mit Spezialitäten hervor
und überzeugen durch Qualität,
Geschmack und Preis.
Und in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch dieUnd in Belgien, gibt es auch die
leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-leckeren Fruchtbiere, mit Kirsch-
,,,,, Himbeer Himbeer Himbeer Himbeer Himbeer- oder Pfirsichgeschmack- oder Pfirsichgeschmack- oder Pfirsichgeschmack- oder Pfirsichgeschmack- oder Pfirsichgeschmack
- ob mit oder ohne - ob mit oder ohne - ob mit oder ohne - ob mit oder ohne - ob mit oder ohne AlkAlkAlkAlkAlkohol -ohol -ohol -ohol -ohol -
Jetzt ideal im Sommer - so herrJetzt ideal im Sommer - so herrJetzt ideal im Sommer - so herrJetzt ideal im Sommer - so herrJetzt ideal im Sommer - so herr-----
lich fruchtig, erfrischend.lich fruchtig, erfrischend.lich fruchtig, erfrischend.lich fruchtig, erfrischend.lich fruchtig, erfrischend.
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp für einen ipp für einen ipp für einen ipp für einen ipp für einen TTTTTagesauf-agesauf-agesauf-agesauf-agesauf-
lug:lug:lug:lug:lug: Direkt gegenüber befindet sich
die bekannte Krippenausstellung
ArsKRIPPANA. Mehr als 300 Krip-
pen aus der ganzen Welt, wunder-
schön in Szene gesetzt, sowie die
ArsTECNICA, Modellbahnwelten
für Jung und Alt.
Und nebenan das Möbeloutlet
Ludwig, mit pfiffigen Deko-Ideen.
Für jeden Geldbeutel preiswerte
und richtig schöne Möbel und das
bekannte Mineralien Geschäft Ars-
MINERALIS. Kommen Sie vorbei
und entdecken Sie was Neues.
Der AD DELHAIZE ist täglich ge-
öffnet von 8 bis 18:30 Uhr auch
sonntags.
Und wenn Sie gleich vor Ort ein
gutes belgisches Bier genießen
möchten, gibt es nebenan das
CAFE Bistro Old Smuggler mit ei-

ner großen Auswahl an belgi-
schem Kuchen.
Infos und aktuelle Preise finden
Sie unter: www.grenzgenuss.net
Adresse fürs fürs Navi: PrümerAdresse fürs fürs Navi: PrümerAdresse fürs fürs Navi: PrümerAdresse fürs fürs Navi: PrümerAdresse fürs fürs Navi: Prümer

StrStrStrStrStr..... 55 - 53940 Hellenthal/Los- 55 - 53940 Hellenthal/Los- 55 - 53940 Hellenthal/Los- 55 - 53940 Hellenthal/Los- 55 - 53940 Hellenthal/Los-
heim - direkt an der deutsch-bel-heim - direkt an der deutsch-bel-heim - direkt an der deutsch-bel-heim - direkt an der deutsch-bel-heim - direkt an der deutsch-bel-
gischen Grenze.gischen Grenze.gischen Grenze.gischen Grenze.gischen Grenze.
„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche

Medizin.“ Medizin.“ Medizin.“ Medizin.“ Medizin.“ ParacelsusParacelsusParacelsusParacelsusParacelsus
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Adenauerallee: Markierungsarbeiten beginnen Mitte Juli

FVM wächst weiter
Mehr Mitgliedschaften und auch mehr Schiris

Nach finaler Nach finaler Nach finaler Nach finaler Nach finaler Abstimmung der Pla-Abstimmung der Pla-Abstimmung der Pla-Abstimmung der Pla-Abstimmung der Pla-
nung mit Polizei und Bezirksre-nung mit Polizei und Bezirksre-nung mit Polizei und Bezirksre-nung mit Polizei und Bezirksre-nung mit Polizei und Bezirksre-
gierung erhält die gierung erhält die gierung erhält die gierung erhält die gierung erhält die AdenauerAdenauerAdenauerAdenauerAdenaueralleealleealleealleeallee
in den Sommerferien 2025 ihrein den Sommerferien 2025 ihrein den Sommerferien 2025 ihrein den Sommerferien 2025 ihrein den Sommerferien 2025 ihre
neue Fahrbahnmarkierung.neue Fahrbahnmarkierung.neue Fahrbahnmarkierung.neue Fahrbahnmarkierung.neue Fahrbahnmarkierung.
Die Markierungsarbeiten auf der
etwa zwei Kilometer langen Stre-
cke zwischen Koblenzer Tor und
Bundeskanzlerplatz werden Mit-
te Juli - voraussichtlich im Laufe
des Montags, 14. Juli - starten
und rund sechs Wochen benöti-
gen. Der Verkehr kann während
der Arbeiten weitestgehend wei-
ter in beide Richtungen über die
Adenauerallee fließen. Während
der Sommerferien herrscht
erfahrungsgemäß weniger Verkehr
im innerstädtischen Bereich, so
dass die Stadtverwaltung von kei-

nen wesentlichen Beeinträchtigun-
gen ausgeht. Wie bei allen Markie-
rungsarbeiten spielt die Witterung
eine wichtige Rolle für die Einhal-
tung des Zeitplans. Geplant ist, dass
das Aufbringen der dauerhaften
Kaltplastik-Markierung Ende Au-
gust abgeschlossen sein wird.
Im Anschluss sollen Verkehrser-
hebungen als Teil des mindestens
zwölfmonatigen Verkehrsversuchs
beginnen. Für die Untersuchun-
gen werden in Abstimmung mit
der Bezirksregierung daten-
schutzkonforme Zähl- und Video-
detektionsgeräte an der Adenau-
erallee installiert. Zur Beobach-
tung und Auswertung der Ver-
kehrsdaten wird die Stadt ein ex-
ternes Büro beauftragen.

HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Der Rat der Stadt Bonn hat die
Verwaltung im Jahr 2024 damit
beauftragt, nach der Fahrbahnsa-
nierung auf der Adenauerallee
eine geänderte Verkehrsführung
umzusetzen. Die Verwaltung hat-
te zuvor eine Planung vorgelegt,
die sich unter anderem durch ei-
nen durchgängigen Radfahrstei-
fen sowie 20 neue Ladezonen aus-
zeichnet, um mehr Sicherheit für
den Radverkehr und mehr Platz
für Wirtschaftsverkehre zu schaf-
fen. Nachdem die Polizei im Rah-
men des üblichen Anhörungsver-
fahrens zu mehreren Aspekten
Bedenken beziehungsweise Emp-
fehlungen geäußert hat, wurde
die Bezirksregierung um Überprü-

fung des Sachverhalts gebeten.
Die Bezirksregierung hat
daraufhin bestätigt, dass die ge-
plante Markierung umgesetzt
werden kann. Gleichzeitig hat sie
auf Modifizierungsbedarf und die
Notwendigkeit eines mindestens
zwölfmonatigen Verkehrsversuchs
hingewiesen. Nach Austausch mit
der Bezirksregierung, Anpassung
der Pläne und finaler Abstimmung
mit der Polizei kann die Adenau-
erallee nun markiert werden.
Ausführliche Informationen zu
den jüngsten Abstimmungen mit
Bezirksregierung und Polizei hat
die Stadtverwaltung in einer ak-
tuellen Mitteilungsvorlage im
Bonner Ratsinformationssystem
veröffentlicht.

Der Fußball-Verband Mittelrhein
(FVM) hat auch im Jahr 2024 ei-
nen weiterhin beachtlichen Zu-
wachs bei den Mitgliedschaften
erfahren. Der FVM verzeichnet
zum Stichtag 1. Januar insgesamt
441.727 Mitgliedschaften. Damit
wuchs der siebtgrößte Landesver-
band im Deutschen Fußball-Bund
(DFB) im Kalenderjahr 2024 um
21.973 Mitgliedschaften: ein Plus
von 4,97 Prozent im Vergleich zur
Vorjahreserhebung mit 419.754
Mitgliedschaften.
Im Spielbetrieb sind nunmehr
152.929 Erwachsene, Jugendliche
und Kinder aktiv. 2023 waren es
147.787. Die Zahl der aktiven
Mitgliedschaften hat sich damit
im Vergleich zur Vorjahreserhe-
bung um 5.142 (3,36 Prozent) er-
höht. Im Gegenzug sank die Zahl
an gemeldeten Mannschaften auf
6.332. Im Jahr 2023 waren es
noch 6.523 Teams (minus 3,02
Prozent). Erwachsene, Jugendli-
che und Kinder aus über 160 un-
terschiedlichen Nationen spielen
im FVM gemeinsam Fußball und
zeigen die Vielfältigkeit auf den
Fußballplätzen.
Die weiteren Zuwächse setzen
sich aus den im Freizeit- und Brei-
tensport aktiven sowie den passi-
ven Mitgliedschaften zusammen.
Bei den aktiven Mitgliedschaften
in diesem Bereich steigt die Zahl

von 79.160 auf 80.321. Ein Plus
von 1.161 Aktiven oder 1,4 Pro-
zent. Deutlich größer war der Zu-
wachs bei den passiven Mitglied-
schaften. Hier stieg die Zahl von
192.807 auf 208.477: ein Plus von
15.670 Mitgliedschaften bzw. 7,5
Prozent.
Die Zahl der aktiven Spielerinnen
im FVM-Spielbetrieb und im Frei-
zeit- und Breitensport steigt um
2,7 Prozent auf insgesamt 47.560
Mädchen und Frauen (im Jahr
2023: 46.281). Den höchsten Zu-
wachs verzeichnet der FVM bei
den G-Juniorinnen mit 18 Prozent
(126).

Erneut hoher Zuwachs bei denErneut hoher Zuwachs bei denErneut hoher Zuwachs bei denErneut hoher Zuwachs bei denErneut hoher Zuwachs bei den
SchirisSchirisSchirisSchirisSchiris
Noch positiver ist die Tendenz bei
den Unparteiischen. Bei den
Schiedsrichter*innen steigt die
Zahl der Unparteiischen um 6,57
Prozent auf 2.374 (im Jahr 2023
waren es 2.218).
Besonders erfreulich: Bei den
Jungschiedsrichter*innen unter 18
Jahren gibt es sogar einen erheb-
lich höheren Zuwachs von 20,3
Prozent. Die Zahl stieg von 531
jungen Unparteiischen im Ver-
gleich zum Vorjahr auf 666.
Bei differenzierter Betrachtung
der Zahlen zeigen sich auch regi-
onale Unterschiede in den neun
Fußballkreisen des FVM. Der Blick

auf die Fußballkreise zeigt, dass
der Fußballkreis Aachen im Jahr
2024 mit knapp 6 Prozent am
stärksten gewachsen ist (+1.300
aktive Spieler*innen).
„Die beachtliche Steigerung un-
serer Mitgliedschaften zeigt, dass
die Freude am Sport und die Lust
auf Fußball bei den Menschen im
Verbandsgebiet ungebrochen ist.
Besonders erfreulich ist es, dass
sich unsere Maßnahmen und An-
gebote auch in den Mitgliedschaf-
ten niederschlagen. Auch die deut-
liche Steigerung bei den Schieds-
richterinnen und Schiedsrichtern
ist herausragend“, erklärt FVM-
Präsident Christos Katzidis.
„Gleichzeitig brauchen unsere
Vereine weiterhin dringend eine
gute und bedarfsdeckende Infra-
struktur, damit niemand - und
insbesondere nicht Kinder und
Jugendliche - aufgrund von feh-
lenden Kapazitäten abgewiesen
werden müssen.
Das ist aktuell vor allem in den
Ballungsgebieten der Fall. Wir stel-
len hohe Erwartungen an die Re-
gierung, die nun die Aufgabe in-
nehat, unsere sportpolitischen
Forderungen aus dem organisier-
ten Fußball, die die Politik im Ko-
alitionsvertrag verankert hat,
umzusetzen, damit das ehrenamt-
liche Engagement wieder attrak-
tiver wird und die Aktiven, vor al-

lem auch im Kinder- und Jugend-
bereich, auch bei steigenden Mit-
gliederzahlen Fußball spielen kön-
nen. Unser Anspruch ist es, dass
jeder Mensch in seiner Nähe sein
passendes Fußball-Angebot fin-
det“, so Katzidis weiter.

HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Basis der Berechnungen sind die
Angaben der ordentlichen FVM-
Mitgliedsvereine sowie des Be-
triebssportverbandes NRW
(insgesamt 1.044 Vereine). Der
Fußball-Verband Mittelrhein un-
termauert mit den Zahlen zu den
Entwicklungen seiner Mitglied-
schaften seine Stellung als einer
der mitgliederstärksten Sportver-
bände in NRW und als siebtgröß-
ter DFB-Landesverband.
Nicht nur im Fußball-Verband Mit-
telrhein (FVM) sind die Zahlen
äußerst positiv, auch für den Ge-
samtverband zeigt die aktuelle
Statistik positive Entwicklungen.
Der Deutsche Fußball-Bund (DFB)
hat kürzlich die Mitgliederstatis-
tik veröffentlicht, auch hier lässt
sich bei den meisten Betrach-
tungspunkten ein stetiges Wachs-
tum verzeichnen. Die bundeswei-
ten Zahlen finden Interessierte
hier: www.dfb.de/news/
dfb-mitgliederstatistik-mehr-
schiris-mehr-qualifizierte-und-
rekord-zum-jubilaeum.
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„Götterfunken“ 2025
an das Bonner Münster und die Kreuzkirche

Klangvolle Auszeit
vom Pflegealltag

Zum neunten Mal verleihen die
BÜRGER FÜR BEETHOVEN ihren
Preis „Götterfunken“ an Institu-
tionen, die in besonderer Weise
für das Thema Ludwig van Bee-
thoven werben, ohne von ihrer ei-
gentlichen Aufgabenstellung dazu
verpflichtet zu sein. Der Vorsit-
zende der BÜRGER FÜR BEETHO-
VEN, Stephan Eisel, sagte dazu:
„Wir wollen uns mit der Auszeich-
nung die ermutigen, die auf au-
ßergewöhnlichen Wegen den gro-
ßen Komponisten den Bürgern
näherbringen. Bonn wird sich als
Beethovenstadt nämlich nur eta-
blieren können, wenn wir dabei
ausgetretene Pfade verlassen.“
2025 wird die Auszeichnung zum
ersten Mal an gleich zwei Preis-
träger vergeben: Sowohl die Ka-
tholische Kirchengemeinde St.
Martin, zu der das Münster ge-
hört, als auch die Evangelische
Kreuzkirchengemeinde stellen
nämlich ihre Räume regelmäßig
für das Beethovenfest zur Verfü-
gung. Der Projektbeauftragte für
den Götterfunken im Vorstand des
Beethoven-Vereins, Hans Chris-
toph Pakleppa, sagte dazu: „Der
Einsatz der beiden Kirchenge-
meinden ist preiswürdig, weil sie
ihre zentralen Kirchengebäude in

klingende Spielstätten verwan-
deln. Die zentral positionierte Fes-
tivalzentrale vor der Kreuzkirche
ermöglicht zudem den barriere-
freien und niederschwelligen Zu-
gang zu Tickets und Informatio-
nen über das Beethovenfest.“
Stadtdechant Msgr. Dr. Markus
Hofmann dankte für die Auszeich-
nung: „Nach der Generalsanie-
rung hat sich das Bonner Münster
auch als Spielort diverser Musik-
festivals der Stadt etabliert. Mei-
ne Freude ist daher sehr groß,
dass ich in diesem Sommer erst-
malig als Münsterpfarrer zwei
Konzerte des Beethovenfests in
unserer schönen Basilika hautnah
erleben darf. Herzlich danke ich
den »BÜRGERN FÜR BEETHO-
VEN«, dass sie unser Engagement
und das der Kreuzkirche für die-
ses kulturelle Bonner Highlight
mit dem »Götterfunken« aus-
zeichnen.“
Dr. Martin Gröger, Pfarrer an der
Kreuzkirche, fügte hinzu: „Musik
gehört so zur DNA unserer Ge-
meinde, so wie Beethoven zu Bonn
gehört. Dass wir für drei Jahre
„Festivalzentrale Kreuzkirche“
den Götterfunken erhalten, ist
uns eine besondere Freude. Dass
wir den Götterfunken gemeinsam

mit der Kirchengemeinde St. Mar-
tin (Bonner Münster) bekommen,
ist ein starkes Zeichen für die
Ökumene.“
Die Preisverleihung fand im Rah-
men eines musikalischen Festak-
tes statt, der mit einem Orgel-
konzert in der Münster-Basilika
begann. Es spielten der Regional-
und Münsterkantor Markus Ka-
ras und der Organist der Ev. Kreuz-
kirche Kirchenmusikdirektor Ste-
fan Horz. Danach überreichten
der Vorsitzende der Bürger für
Beethoven Stephan Eisel und die
Projektleiter Hans Christoph Pak-
leppa die Auszeichnung stellver-
tretend an Stadtdechant Hof-
mann und Kreuzkirchen-Pfarrer
Gröger. Den zweiten Teil des mu-
sikalischen Festaktes die gestal-
teten Musikerinnen und Musiker
der Kreuzkirche unter der Leitung

von Kirchenmusikdirektorin Karin
Freist-Wissing.
Die circa 20 cm hohe „Götterfun-
ken“-Stele, die bei den Ausge-
zeichneten verbleibt, ist jeweils
ein Unikat, gestaltet von der frei-
schaffenden Bildhauerin Beate
Meffert-Schmengler.
Bisherige Preisträger seit 2017
waren die Bonner Polizei, die Stif-
tung Namen-Jesu-Kirche, der Ver-
ein „Kleiner Lernspatz“, die Bä-
ckerei Mauel 1883 GmbH, die Bür-
gergruppe TaTaTaTa, das Eltern-
Kind-Zentrum mit dem Beetho-
ven-Geburtsraum im Universitäts-
klinikum Bonn, die Brüder Arthur
und Victor Abs für ihr Virtual Rea-
lity-Spiel BEETHOVEN // OPUS 360
und die Deutsche Bahn für die
Gestaltung der Treppenaufgänge
im Bonner Hauptbahnhof mit Be-
ethoven-Notenblättern.

Sie pflegen eine*n Angehörige*n
und haben Lust auf eine aktive
Auszeit?
Dann tun Sie sich etwas Gutes
und singen Sie mit uns!
Denn Singen macht nicht nur Spaß,
sondern stärkt Studien zufolge
auch das Herz-Kreislauf-System
und kann Stress abbauen.
Die Leitung übernimmt Georg
Brinkmann, Musiktherapeut (FH)
und künstlerischer Leiter bei der
von Eckart von Hirschhausen ge-

gründeten Stiftung Humor Hilft
Heilen.
Nächste Nächste Nächste Nächste Nächste TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
25. August, 22. September,
20. Oktober, 1. Dezember, jeweils
von 17 bis 18 Uhr
Wo: Margarete-Grundmann-
Haus, Lotharstraße 84-86,
53115 Bonn
Anmeldungen bitte an
pflegeselbsthilfe-bonn@
paritaet-nrw.org oder telefonisch:
0228 94 93 33 44
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„Summer of Change“
Highlights in den Sommerferien für Klein und Groß
Seit dem 31. Mai findet in Bonn der
„Summer of Change“ statt. Das Pro-
gramm umfasst mehr als 100 Ver-
anstaltungen und läuft noch bis zum
27. September.
Rund 40 Partner*innen aus Kultur
und Sport haben gemeinsam ein
vielseitiges Programm für alle Al-
tersgruppen zusammengestellt, das
den Themenkomplex der „Ökologi-
sche Nachhaltigkeit“ kreativ und
informativ beleuchtet. Pünktlich
zum Ferienbeginn starten verschie-
dene Sommerangebote für Kinder,
Jugendliche und Familien.
Immer mittwochs bietet das LVR-
Landesmuseum Bonn die Aktion
„Post aus dem Museum“ an. Hier
können Postkarten nicht nur ge-
staltet, sondern auch direkt ver-
schickt werden. Zudem findet immer
sonntags die Familienführung „Fast
Fashion“ statt.
Auch das Arp-Museum Bahnhof
Rolandseck ist mit einem Ferien-
programm im „Summer of Change“
vertreten. Hier können sich Famili-
en auf die Ferienwerkstatt „Kann
das weg oder wird das Kunst?“ freu-
en und gemeinsam Upcycling-Ideen
ausprobieren. Das Thema „Upcyc-
ling“ steht auch im Beethoven-Haus
im Fokus. In einer offenen Kreativ-
werkstatt werden Gegenstände vor

dem Abfall gerettet und in Regen-
macher, Musikinstrumente und klei-
ne Insektenhotels verwandelt.
Neben Ferienangeboten zum Tüf-
teln und Basteln, gibt es auch ein
Projekt für Theater-Interessierte.
Hierzu führt das Junge Theater Bonn
einen dreiwöchigen Workshop für
Kinder und Jugendliche zwischen
10 und 14 Jahren durch. Das Kultur-
rucksack-Projekt „Odyssee - Wir
brechen aus!“ soll am 23. August
mit einer Aufführung im Kuppelsaal
(Thalia Bonn) abgeschlossen wer-
den.
Der „Summer of Change“ inspiriert
und lädt dazu ein, selbst kreativ zu
werden. Es gibt aber auch immer
wieder Momente, in denen erlebt
werden kann, wie Kunst auf Wis-
senschaft trifft. So gibt es neben
den Ferienprogrammen auch ver-
schiedene Informations- und Bera-
tungsangebote.
Am 22. Juli stellt die Deutsche
UNESCO-Kommission im Haus der
Bildung den neuen Film des Extrem-
sportlers und Klimaschützers Mi-
chael Walther vor. In „Time to act -
Zwischen schmelzenden Gletschern
und dem Mut zu handeln“ erleben
zwei Sportler in Island auf einem
Stand-up-Paddleboard zwischen
Gletschern und Walen den Klima-

wandel. Sie begeben sich auf eine
abenteuerliche Suche nach dem,
was vergeht und vor allem nach
dem, was bleibt.
Im Kulturzentrum Brotfabrik wird
weiterhin jeden Freitag eine kos-
tenfreie „BürgerSolarBeratung“
angeboten. Zudem findet am 26.
Juli der Workshop „KLIMA in ver-
ständlicher Sprache“ statt. Wäh-
rend man beim Quiz „Ökologische
Nachhaltigkeit von lokal bis glo-
bal“, welches immer werktags im
bpb:medienzentrum angeboten
wird, auch alleine sein Wissen tes-
ten kann, lädt das „Science-Café“ -
Kaffeeklatsch mit Forschenden der
Universität Bonn zum Gespräch mit
Wissenschaftler*innen ein. Am 7.
August findet bereits die dritte Aus-
gabe statt und widmet sich dem
Thema „Planetare Gesundheit“.
Dialog zwischen KDialog zwischen KDialog zwischen KDialog zwischen KDialog zwischen Kunst und unst und unst und unst und unst und Wis-Wis-Wis-Wis-Wis-
senschaft auch in senschaft auch in senschaft auch in senschaft auch in senschaft auch in AusstellungenAusstellungenAusstellungenAusstellungenAusstellungen
In der Bundeskunsthalle wird Nach-
haltigkeit nicht nur präsentiert, son-
dern auch spielerisch erlebbar ge-
macht. Im Rahmen der „INTERAC-
TIONS x WEtransFORM“ Ausstel-
lung darf den gesamten Sommer
über zwischen den imposanten
Kunstwerken gerutscht, geklettert,
gewippt, gegolft und diskutiert wer-
den. Die Ausstellung „WEtrans-

FORM. Zur Zukunft des Bauens“
regt zu einer lebendigen Auseinan-
dersetzung mit der gebauten Um-
welt an und präsentiert in über 80
Projekten Antworten auf dem Kli-
mawandel.
Neben der laufenden Ausstellung
„Looking for a Place to Hide - Die
Natur als Zuflucht?“ finden auf der
Burg Lede verschiedene Veranstal-
tungen statt. Am 13. Juni wird es
zum Tag der offenen Gartenpforte
eine „Streuobstlesung“ mit Andre-
as Geiger geben. Ende des Monats
lädt Burg Lede - Park Labor an drei
Tagen zu den „Open Air Kinonäch-
ten“ ein und zeigt eine filmische
Annäherung an die Natur.
Das Kunstmuseum Bonn lädt am
12. und 13. Juli zum Schattenthea-
ter „Let it Bee“ ein, eine Inszenie-
rung, die im Rahmen der aktuellen
Ausstellung „From Dawn Till Dusk.
Der Schatten in der Kunst der Ge-
genwart“ aufgeführt wird. Das Fi-
gurentheater-Ensemble Out of the
Box beschäftigt sich in seiner neu-
en Produktion damit, wie die Kli-
makrise fortlaufend zu einer grö-
ßer werdenden sozialen Spaltung
der Gesellschaft beiträgt. Es han-
delt sich bei der Inszenierung um
eine Adaption des Märchens Hän-
sel und Gretel.
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Staffeleinteilung für Verbandsspielbetrieb
der Herren und Frauen 2025/26 veröffentlicht

Sperr-Notruf im Ausland
Was Reisende jetzt wissen sollten

Der Verbandsspielausschuss (VSpA)
des Fußball-Verbandes Mittelrhein
(FVM) hat die Staffeleinteilung im
Verbandsspielbetrieb der Herren für
die Spielzeit 2025/26 veröffentlicht.
In der Mittelrheinliga stieg der Meis-
ter der Saison 2024/25 Bonner SC in
die Regionalliga West auf, der 1. FC
Düren und der SV Eintracht Hohkep-
pel wiederum kehrten als Absteiger
in die Mittelrheinliga zurück. In den
Landesligen der Herren wurden die
Auf- und Absteiger konsequent ge-
mäß geographischen Kriterien den
beiden Staffeln zugeteilt. Ausschlag-
gebend sind vor allem die Fahrtstre-
cken oder die Kreiszugehörigkeit.
In den Bezirksligen blieb es ebenfalls
bei der bewährten geographischen
Zuteilung, wobei etwaige Ausnah-
men hiervon bereits aus der Vor-
saison übernommen wurden und
entsprechend bekannt sind. Auf-
grund der vollen Belegungen und
gemeinhin akzeptierten Zuteilun-
gen in den Staffeln 3 und 4 wurde
der Aufsteiger Kreuzauer SC aus dem
Kreis Düren der Staffel 4 zugeord-

net. Der SV Weiden wiederum wur-
de aus infrastrukturellen Gründen
(durch seine unmittelbare Lage an
der Autobahn ist der Westen des
Verbandsgebietes gut erreichbar) in
Staffel 3 umgruppiert. Dies führt zu
attraktiven Lokalduellen gegen die
SpVg. Frechen 20 II und den SV Löve-
nich/Widdersdorf. Dem Aufsteiger SC
Brühl wurde der freiwerdende Slot
in Staffel 1 zugeteilt, um so den Köl-
ner Westen als stringente Staffel-
grenze setzen zu können.
Los geht die Saison bei den Herren
am 29. August traditionell mit der
FVM-Saisoneröffnung, bei der zudem
die Sieger des WestLotto-Fair-Play-
Pokals der Saison 2024/25 geehrt
werden.
Staffeleinteilung der verbandlichenStaffeleinteilung der verbandlichenStaffeleinteilung der verbandlichenStaffeleinteilung der verbandlichenStaffeleinteilung der verbandlichen
FrauenklassenFrauenklassenFrauenklassenFrauenklassenFrauenklassen
Auch der Verbandausschuss für Frau-
enfußball (VAfF) des Fußball-Verban-
des Mittelrhein hat die Staffeleintei-
lungen im Verbandsspielbetrieb der
Frauen für die Spielzeit 2025/26 ver-
öffentlicht. Die Frauen-Mittelrhein-
liga wird von den beiden Landesliga-

Meisterinnen SC Alemannia Straß
und SV Bergfried Leverkusen sowie
den Absteigerinnen aus der Regio-
nalliga DJK Südwest Köln und TSV
Alemannia Aachen komplettiert. Für
die Landesligen ergibt sich ebenso
wie für die Bezirksligen die bekann-
te regionale Einteilung.
Der Spielbetrieb für die Frauen-
Mannschaften auf Verbandsebene
startet ebenfalls mit der inzwischen
traditionellen FVM-Saisoneröff-
nung der Frauen, die im Rahmen
eines Spiels der Mittelrheinliga am
12. September stattfindet und in

deren Rahmen die fairsten Frauen-
Teams der abgelaufenen Saison ge-
ehrt werden.
Spielpläne und Informationen zurSpielpläne und Informationen zurSpielpläne und Informationen zurSpielpläne und Informationen zurSpielpläne und Informationen zur
JugendJugendJugendJugendJugend
Die Spielpläne für alle Verbandsstaf-
feln der Herren und Frauen sowie die
Staffeleinteilungen der Jugend-
mannschaften auf Verbandsebene
werden in den nächsten Wochen
veröffentlicht. Informationen zum
Spielbetrieb der Fußballkreise fin-
den Interessierte ebenfalls in den
nächsten Wochen auf den Homepa-
ges der Fußballkreise.

Ob am Strand, im Straßencafé
oder unterwegs: Wenn auf Reisen
eine Zahlungskarte verloren geht
oder gestohlen wird, ist schnelle
Hilfe gefragt. Der zentrale Sperr-
Notruf 116 116* ist rund um die
Uhr erreichbar, auch aus dem Aus-
land. Er sorgt dafür, dass Karten
und Online- oder Telebanking-Zu-
gänge umgehend gesperrt wer-
den können. So ist man im Ernst-
fall schnell auf der sicheren Seite,
denn jede Minute zählt, um finan-
ziellen Schaden und den Miss-
brauch persönlicher Daten zu ver-
hindern.
Doch aufgepasst: Nicht alle aus-
ländischen Mobilfunk- oder Fest-
netzanbieter unterstützen die
Kurzwahl. In diesem Fall gibt es
eine sichere Alternative: Der Sperr-
Notruf ist zusätzlich unter der 030
4050 4050 erreichbar, eine regu-
läre Festnetznummer, die weltweit
zuverlässig funktioniert.
Wichtig dabei: Für Anrufe aus dem
Ausland muss die richtige Länder-

vorwahl für Deutschland verwen-
det werden. Die bekannte „0049“
ist nicht überall gültig und kann
in Ländern wie den USA oder Ka-
nada beispielsweise „01149“ lau-
ten. Eine hilfreiche Übersicht bie-
tet der Sperr-Notruf hier:
https://www.sperr-notruf.de/
download/Sperr-Notruf_116_116-
Auslandsvorwahlen_fuer_
Deutschland.pdf.
„Am besten beide Rufnummern
samt korrekter Vorwahl für das
jeweilige Reiseland notieren und
zusätzlich im Smartphone spei-
chern. So ist man im Fall der Fälle
gut vorbereitet, kann sofort rea-
gieren und das Konto bleibt ge-
schützt“, empfiehlt Sandra Kö-
nigstein, Vorstandsvorsitzende
des Sperr-Notrufs.
* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen.
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Zwölf Mythen zum Sonnenschutz - was wirklich stimmt
Apothekerkammer Nordrhein räumt mit zwölf weitverbreiteten Mythen
rund um den Sonnenschutz auf
Düsseldorf. Sommer, Sonne,
Strand. Das klingt nach einem
perfekten Urlaubstag. Aber was
sagt unsere Haut dazu? Morten
Lehmann, Apotheker und Hitze-
schutzbeauftragter der Apothe-
kerkammer Nordrhein räumt mit
den wichtigsten Mythen auf und
verrät, was am besten vor der UV-
Strahlung schützt.
Mythos 1: In der Sonne eincre-Mythos 1: In der Sonne eincre-Mythos 1: In der Sonne eincre-Mythos 1: In der Sonne eincre-Mythos 1: In der Sonne eincre-
men reicht ausmen reicht ausmen reicht ausmen reicht ausmen reicht aus
„Dann ist es leider schon zu spät“,
sagt Morten Lehmann. Die Filter
in den Sonnenschutzmitteln be-
nötigen etwas Zeit, um ihre volle
Wirkung zu
entfalten. „Idealerweise cremt
man sich mindestens eine halbe
Stunde vor dem Aufenthalt in der
Sonne gründlich ein“, lautet sein
Tipp. „Selbst bei Produkten, auf
denen ‚sofort wirksam‘ steht, rate
ich dazu, sich früher damit einzu-
cremen.“
Mythos 2:Mythos 2:Mythos 2:Mythos 2:Mythos 2:     WWWWWasserfeste Sonnen-asserfeste Sonnen-asserfeste Sonnen-asserfeste Sonnen-asserfeste Sonnen-
creme muss man nicht nachcre-creme muss man nicht nachcre-creme muss man nicht nachcre-creme muss man nicht nachcre-creme muss man nicht nachcre-
menmenmenmenmen
Sonnenschutzmittel gelten als
wasserfest, wenn sie nach 20 Mi-
nuten im Pool oder im Meer noch
mindestens die Hälfte ihres Licht-
schutzfaktors besitzen.
„Von einem ausreichenden Son-
nenschutz kann da nicht mehr die
Rede sein. Außerdem schwindet
dieser durch das Abtrocknen noch
zusätzlich“, betont Lehmann. Sein
Tipp: Nach jedem Aufenthalt im
Wasser gründlich nachcremen.
Mythos 3: Ein Sonnenbrand istMythos 3: Ein Sonnenbrand istMythos 3: Ein Sonnenbrand istMythos 3: Ein Sonnenbrand istMythos 3: Ein Sonnenbrand ist
noch nicht gefährlichnoch nicht gefährlichnoch nicht gefährlichnoch nicht gefährlichnoch nicht gefährlich
„Jeder Sonnenbrand ist einer zu
viel. Jede UV-Strahlung, die die
Haut ungeschützt erreicht, erhöht
das Risiko für Hautkrebs“, warnt
der Apotheker. Ob und wie viel
Schaden sie anrichtet, hängt nicht
nur von ihrer Dauer und Intensi-
tät ab. Auch der jeweilige Hauttyp
und das Alter spielen eine wichti-
ge Rolle.
Mythos 4:Mythos 4:Mythos 4:Mythos 4:Mythos 4: Schlechtes  Schlechtes  Schlechtes  Schlechtes  Schlechtes WWWWWetteretteretteretteretter
schützt vor Sonnenbrandschützt vor Sonnenbrandschützt vor Sonnenbrandschützt vor Sonnenbrandschützt vor Sonnenbrand
„Bei bedecktem Himmel, Wind und
kühleren Temperaturen unter-
schätzen viele das Risiko für ei-
nen Sonnenbrand“, so Lehmann.
Bei leichter Bewölkung erreicht
noch etwa dreiviertel der UV-

Strahlung den Boden. Das liegt
an ihrer kürzeren Wellenlänge. Sie
durchdringt Wolken viel besser als
Wärmestrahlen. Zudem spielt
nicht nur das Wetter eine Rolle.
Auch die Höhenlage und die Re-
flektion von Schnee, Wasser oder
Sand beeinflusst die Stärke der
UV-Strahlung.
Mythos 5: Sonnencreme hält ewigMythos 5: Sonnencreme hält ewigMythos 5: Sonnencreme hält ewigMythos 5: Sonnencreme hält ewigMythos 5: Sonnencreme hält ewig
Eine angebrochene Tube Sonnen-
creme aus dem vergangenen
Jahr? „Die sollte man besser ent-
sorgen und sich eine neue besor-
gen“, empfiehlt Lehmann. Es be-
steht ein Risiko, das der UV-
Schutz nicht mehr ausreichend
hoch ist. Das liegt vor allem am
Sauerstoff, der nach dem Anbre-
chen in das Produkt eindringt und
seine Inhaltsstoffe verändern
kann. „Generell gilt: Wenn die
Sonnencreme komisch riecht, sich
Öl oder Wasser abgesetzt haben
oder sich die Farbe verändert hat,
diese nicht mehr verwenden.“
Mythos 6: Kleidung schützt genugMythos 6: Kleidung schützt genugMythos 6: Kleidung schützt genugMythos 6: Kleidung schützt genugMythos 6: Kleidung schützt genug
vor Sonnevor Sonnevor Sonnevor Sonnevor Sonne
„Das kommt darauf an“, schränkt
Lehmann ein. „Natürlich ist der
beste Sonnenschutz der, indem
man die Haut erst gar nicht UV-
Strahlen aussetzt.“ Generell gilt:
Je dichter und je dunkler das Ge-
webe, desto besser hält es die
Sonne ab. Umgekehrt lässt ein
dünnes und helles T-Shirt mehr
UV-Strahlen durch und das Risiko
für einen Sonnenbrand steigt. Al-
ternativ bietet sich Bekleidung an,
die einen besonderen Sonnen-
schutz beinhaltet. Diese eignet
sich besonders für empfindliche
Kinderhaut.
Mythos 7:Mythos 7:Mythos 7:Mythos 7:Mythos 7:     VVVVViel Sonne fördert dieiel Sonne fördert dieiel Sonne fördert dieiel Sonne fördert dieiel Sonne fördert die
Vitamin-D-VersorgungVitamin-D-VersorgungVitamin-D-VersorgungVitamin-D-VersorgungVitamin-D-Versorgung
Vitamin D spielt eine wichtige
Rolle für den Körper, etwa für die
Knochengesundheit. Ohne Sonne
kann es der Körper nicht bilden.
„Das bedeutet aber keinen Frei-
brief für exzessive Sonnenbäder“,
grenzt der Apotheker ein. Laut
dem Bundesinstitut für Risikobe-
wertung reicht es für Erwachsene
von April bis September aus, pro
Tag ein Viertel der Körperoberflä-
che (Gesicht, Hände und Teile von
Armen und Beinen) je nach Hauttyp
und Jahreszeit fünf bis 25 Minuten

lang der Sonne auszusetzen.
„Säuglinge sollten grundsätzlich
nicht ins direkte Sonnenlicht.“
Besondere Vorsicht gilt auch bei
Kleinkindern, Kindern und Jugend-
lichen.
Mythos 8: Doppelt Eincremen hältMythos 8: Doppelt Eincremen hältMythos 8: Doppelt Eincremen hältMythos 8: Doppelt Eincremen hältMythos 8: Doppelt Eincremen hält
doppeltdoppeltdoppeltdoppeltdoppelt
„Das stimmt nicht“, stellt Leh-
mann fest. „Wer sich zum Bei-
spiel zweimal mit einem Sonne-
schutzmittel eincremt, das einen
Lichtschutzfaktor von 20 besitzt,
hat dann nicht einen von 40.“
Trotzdem ist Nachcremen sinn-
voll. „Etwa nach dem Schwimmen
im Pool oder im Meer oder wenn
man stark geschwitzt hat.“
Mythos 9: Gebräunte Haut schütztMythos 9: Gebräunte Haut schütztMythos 9: Gebräunte Haut schütztMythos 9: Gebräunte Haut schütztMythos 9: Gebräunte Haut schützt
besserbesserbesserbesserbesser
„Natürlich schützt sich der Kör-
per mit Bräune vor UV-Strahlen“,
erläutert Lehmann. „Aber er kann
da nicht annähernd mit Sonnen-
schutzmitteln mithalten.“ Bei ei-
nem für unsere Breiten durch-
schnittlichem Hauttyp steigert
gebräunte Haut den Lichtschutz-
faktor auf 3 bis 4. Aber wer würde
schon eine Sonnencreme benut-
zen, die maximal einen Licht-
schutzfaktor von 4 besitzt?
Mythos 10: Einmal EincremenMythos 10: Einmal EincremenMythos 10: Einmal EincremenMythos 10: Einmal EincremenMythos 10: Einmal Eincremen
reicht ausreicht ausreicht ausreicht ausreicht aus
Viele Hersteller werben damit,
dass man mit ihren Produkten
nicht nachcremen muss. „Gerade
solche mit sogenannten physika-
lischen Filtern erwecken diesen
Eindruck, da ihr weißer Film oft
noch lange sichtbar bleibt“, er-
gänzt der Apotheker. Doch Nach-

cremen lohnt sich. Vor allem,
wenn man schwitzt, sich im Was-
ser aufhält und abtrocknet.
Mythos 11: Im Schatten droht keinMythos 11: Im Schatten droht keinMythos 11: Im Schatten droht keinMythos 11: Im Schatten droht keinMythos 11: Im Schatten droht kein
SonnenbrandSonnenbrandSonnenbrandSonnenbrandSonnenbrand
Wo Licht ist, da ist auch Schatten,
sagt der Volksmund. Beim Thema
Sonnenschutz gilt die Redensart
auch umgekehrt. So dringen durch
einen handelsüblichen Sonnen-
schirm noch etwa die Hälfte der
Sonnenstrahlen durch. „Besonde-
re Vorsicht gilt am Strand und am
Wasser“, warnt Lehmann. Beide
reflektieren die UV-Strahlen und
diese kommen dann von unten.
„Da nutzt auch der beste Sonnen-
schirm nichts.“ Prinzipiell spricht
aber nichts gegen den Aufenthalt
im Schatten. Gerade in der Mit-
tagszeit trägt er dazu bei, vor ei-
nem Sonnenstich oder gar einem
Hitzeschlag zu schützen.
Mythos 12: Kokosöl schützt auchMythos 12: Kokosöl schützt auchMythos 12: Kokosöl schützt auchMythos 12: Kokosöl schützt auchMythos 12: Kokosöl schützt auch
vor Sonnevor Sonnevor Sonnevor Sonnevor Sonne
Vor allem im Internet gibt es
immer wieder Hinweise, dass Ko-
kosöl einen natürlichen Schutz vor
UV-Strahlen bietet. „Tatsächlich
haben Forscher herausgefunden,
dass es einen Lichtschutzfaktor
von bis zu 7 besitzen kann“, weiß
Apotheker Morten Lehmann.
Doch dies ist viel zu wenig, um
UV-Strahlen effektiv abzuhalten.
„Ich kann nur davor warnen, Ko-
kosöl zu verwenden. Ich empfehle
Sonnenschutzmittel aus der Apo-
theke vor Ort. Dort gibt es zudem
weitere Tipps, etwa welche Pro-
dukte sich zum Beispiel für emp-
findliche Haut anbieten.“
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 02. 02. 02. 02. 02.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.07.2025 um 10 Uhr28.07.2025 um 10 Uhr28.07.2025 um 10 Uhr28.07.2025 um 10 Uhr28.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:
Massivholzmöbel, Wand- und Stand-
uhren, Gemälde, Truhen, Porzellan,
Bleikristall, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Jagdgeweihe, Pelze, Smoking,
Zylinder und Handtaschen, Militaria,
Musikinstrumente.
Tel. 0178- 4046886

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung & Umzüge über Pfle-
geversicherung! 0176 8732 6014 -
BlitzeBlank Freitag 
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

EFH, ruhig, zu vermietenEFH, ruhig, zu vermietenEFH, ruhig, zu vermietenEFH, ruhig, zu vermietenEFH, ruhig, zu vermieten
Bj. 1967,Sanierg. 2025, 4ZKBWC,
Wohnf. 120 qm, nähe Hardthöhe,
Südgarten,Telf. 0157353 48133

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H!
Kaufe alles aus Wohnungsauflösung.
Gerne machen wir Ihnen ein seriöses
Angebot Tel.: 0178-3732516
Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Oft unbekannt:
Fachhochschulreife durch Freiwilligendienst erlangen
Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen -Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen -Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen -Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen -Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen - Die
Johanniter vom Regionalverband
Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen wei-
sen darauf hin, dass ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr (FSJ) oder der
Bundesfreiwilligendienst (BFD) als
berufspraktischer Teil zum Erwerb
der Fachhochschulreife anerkannt
werden kann. Ähnlich einem ge-
lenkten Praktikum kann der Frei-
willigendienst, zusammen mit dem
passenden Schulabgangszeugnis
des Bewerbers, in NRW den Zu-
gang zu einigen Fachhochschulen
ermöglichen.
Was bringt ein FSJ?Was bringt ein FSJ?Was bringt ein FSJ?Was bringt ein FSJ?Was bringt ein FSJ?
Heike Nolden, Fachbereichsleite-
rin Hausnotruf und Menüservice:
„Wer bei uns im Menüservice sein
FSJ macht, lernt den sozialen Be-
reich ganz praktisch kennen. Täg-
licher Kontakt mit Senioren am

Telefon schult soziale Kompetenz.
Lieferfahrten zu Kunden mit un-
seren Fahrzeugen verbessert die
Fahrpraxis.“
Auch in kaufmännische Tätigkei-
ten wie Bestellung und Abrech-
nung bekommen die jungen FSJ-
ler einen ersten Einblick.
Mit dem Freiwilligendienst zurMit dem Freiwilligendienst zurMit dem Freiwilligendienst zurMit dem Freiwilligendienst zurMit dem Freiwilligendienst zur
FachhochschulreifeFachhochschulreifeFachhochschulreifeFachhochschulreifeFachhochschulreife
Ein Freiwilliges Soziales Jahr kann
zur Orientierung und auch zum

Foto: Paulo dos SantosFoto: Paulo dos SantosFoto: Paulo dos SantosFoto: Paulo dos SantosFoto: Paulo dos Santos

Erlangen der Fachhochschulreife
genutzt werden. Es kann ein al-
ternativer Weg zu einem späte-
ren Fachhochschulstudium sein.
Der Menüservice der Johanniter
vom Regionalverband Bonn/
Rhein-Sieg/Euskirchen hat für
Kurzentschlossene jetzt noch ei-
nige Plätze frei. Anfragen unter:
02241 23423-81702241 23423-81702241 23423-81702241 23423-81702241 23423-817 oder per E-
Mail an:
heikheikheikheikheikeeeee.nolden@johanniter.nolden@johanniter.nolden@johanniter.nolden@johanniter.nolden@johanniter.de.de.de.de.de
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Berufskolleg Bonn-Duisdorf: 36 junge Landwirte
aus der Region feiern ihren Abschluss mit Treckerkorso

Rhein-Sieg-Kreis (db). Mit Vollgas
in die Zukunft! Mit einem ein-
drucksvollen Treckerkorso und viel
Applaus verabschiedeten sich die
angehenden Landwirtinnen und
Landwirte des Abschlussjahrgangs
2025 von ihrer Berufsschulzeit.
Nach drei intensiven Ausbildungs-
jahren am Berufskolleg des Rhein-
Sieg-Kreises in Bonn-Duisdorf fei-
erten die 36 jungen Menschen ih-
ren letzten Schultag gemeinsam.
18 Traktoren, geschmückt mit Ta-
feln und Fahnen, rollten im Korso
vom Schulhof - ein farbenfrohes
Zeichen für den Stolz und die Lei-
denschaft der jungen Fachkräfte.
Die jungen Landwirtinnen und
Landwirte stammen aus einem
weiten Einzugsgebiet mit ganz

unterschiedlichen Standortvoraus-
setzungen: von den fruchtbaren
Böden der Kölner Bucht über die
hügeligen Grünlandregionen der
Eifel bis zu den Mischbetrieben
im Westerwald. Diese Vielfalt spie-
gelt sich auch in den Ausbildungs-
inhalten wider - und in der Stärke
des Jahrgangs.
„Wir haben gelernt, mit den Her-
ausforderungen unserer jeweili-
gen Region umzugehen - ob Tro-
ckenheit, Hanglagen oder Tierhal-
tung“, sagte einer der Absolven-
ten. „Jetzt geht’s raus aufs Feld -
die Ernte geht weiter!“
Besonders geehrt wurden die
Jahrgangsbesten, die nicht nur mit
hervorragenden Noten glänzten,
sondern sich auch durch Engage-

ment im Schul- und Ausbildungs-
alltag hervortaten. Die besten
Abschlussnoten mit der Durch-
schnittsnote sehr gut erreichten
Leo Verbarg, Julia Maaßen und
Thorben Wilm.
Dr. Thomas Gebbing, Abteilungs-
leiter für Agrarwirtschaft, beton-
te: „Diese jungen Menschen sind
nicht nur gut ausgebildet - sie
sind bereit, Verantwortung zu
übernehmen und die Landwirt-

schaft der Zukunft aktiv mitzuge-
stalten.“
Viele der jungen Fachkräfte star-
ten nun im elterlichen Betrieb,
andere beginnen ein Studium oder
das Gesellenjahr für die spätere
Fachschule, andere starten die
Fachoberschule für Agrarwirt-
schaft, Bio- und Umwelttechnolo-
gie am Berufskolleg in Bonn-Du-
isdorf, um innerhalb eines Jahres
dann das Fachabitur zu erreichen.

Die Jahrgangsbesten (v. l. n. r.) Leo Verbarg, Julia Maaßen und ThorbenDie Jahrgangsbesten (v. l. n. r.) Leo Verbarg, Julia Maaßen und ThorbenDie Jahrgangsbesten (v. l. n. r.) Leo Verbarg, Julia Maaßen und ThorbenDie Jahrgangsbesten (v. l. n. r.) Leo Verbarg, Julia Maaßen und ThorbenDie Jahrgangsbesten (v. l. n. r.) Leo Verbarg, Julia Maaßen und Thorben
Wilm. Fotos: Rhein-Sieg-KreisWilm. Fotos: Rhein-Sieg-KreisWilm. Fotos: Rhein-Sieg-KreisWilm. Fotos: Rhein-Sieg-KreisWilm. Fotos: Rhein-Sieg-Kreis

AbschlussjahrgangAbschlussjahrgangAbschlussjahrgangAbschlussjahrgangAbschlussjahrgang
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Anzeige

Sommerfeeling unter Südseepalmen
Perfekte Entspannungsmomente am Paradise Beach

Hast du Lust auf erfrischende
Cocktails, türkisblaue Lagunen
und Außenpools? Auf chillige
Sounds unter Südseepalmen
oder auf Wellenreiten am Para-
dise Beach? Dann gestalte dir
deinen Thermensommer 2025
mit vielen Highlights.
Das ist der Takt des Sommers!
Wenn die Sonne scheint und
Körper und Seele berührt, füh-
len wir pures Glück und Lebens-
freude.
Die Sonne geht direkt ins Herz.
Das Sonnenlicht lässt das Was-
ser des Thermensees und un-
serer Pools wunderbar funkeln.
Das ist Urlaub, das ist Erholung
pur. Selbstverständlich warten
genügend schattige Wohlfühl-
plätze darauf, die intensive
Wärme angenehm zu spüren.
Was für ein Wohlgefühl, wenn
die Sonne die Haut erwärmt,
nachdem du dich vom beleben-
den Saunagang unter der Call-
ablütendusche abgekühlt hast.

Wichtig: Sonnenbrille und Eincre-
men nicht vergessen!
Wie wäre es mit etwas Action
und Bewegung? Dann merke dir
bereits die Surf Days vom 1. JuliSurf Days vom 1. JuliSurf Days vom 1. JuliSurf Days vom 1. JuliSurf Days vom 1. Juli
bis zum 31.bis zum 31.bis zum 31.bis zum 31.bis zum 31.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025 vor.
Dieser Sommer hat’s in sich. Das
Spa-Erlebnis mit Sauna und Ver-
wöhnzeremonien wie „Blatt und
Blüte“, in denen Zitronenscha-
len und Thymian ihre natürliche
Kraft entfalten, oder die fruchti-
ge Frische, die bei „VitaLemon“
den Raum erfüllt, schafft einzig-
artige Entspannungsmomente.
An den sonnigen Wochenenden
gibt’s die Beach Beach Beach Beach Beach WWWWWeekeekeekeekeekendsendsendsendsends: Frei-
tag- bis Sonntagabend zu DJ-
Sounds am Paradise Beach ent-
spannen.
Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit:Sommerzeit ist Familienzeit: In
der Sommer-Ferienzeit vom 7.
Juli bis 31. August 2025 erlebst
du am Paradise Beach und im
Palmenparadies Wellness und
Spaß für die ganze Familie. Es
gibt kreative Programmpunkte,

sportliche Wettbewerbe und ganz
viel Spaß für die jungen Gäste.
Alle Familien sind herzlich will-
kommen, die Therme gemeinsam
zu entdecken.
Summer Paradise PartySummer Paradise PartySummer Paradise PartySummer Paradise PartySummer Paradise Party
Feiert mit uns den Sommer bei
der Summer Paradise Party am
25. & 26. Juli 2025! Das große

Sommerfest unter Palmen bie-
tet beste Unterhaltung, Mu-
sik, Tanz, Akrobatik und viele
Überraschungen für die ganze
Familie.

Infos, Gutscheine & Buchungen
in der BLUPHORIA-App und auf
www.badewelt-euskirchen.de.


